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Amtlicher Teil

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 10. September 2025 im Rathaus Schil-
tach, Marktplatz 6, Zimmer 10, am Vormittag ein Sprech-
tag mit Vertretern des Kreisbauamtes statt.

Während des Sprechtags haben Bauinteressierte die Mög-
lichkeit ihr Bauvorhaben und Fragen rund um das The-
ma Bauen direkt zu besprechen. Gerade bei Vorhaben im 
Außenbereich, aber auch bei Abweichungen, Ausnahmen 
und Befreiungen von bestehenden Bauvorschriften, kann 
eine Vorberatung hilfreich und zielführend sein. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit um sich umfassend zu informieren, 
um so Ihr Bauprojekt erfolgreich voranzubringen.

Anmeldungen zum Sprechtag nimmt bis Montag, 
08.09.2025, Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zim-
mer 14, Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de, entgegen.

Tag des off enen Denkmals 2025
14.09.2025

Angebot in Schiltach

Die Firma Kunststofftechnik Buzzi in der historischen 
Wagner-Säge 
Das Gebäude vereint auf kleinem Raum eine beeindru-
ckende Historie. Ursprünglich wurde es als Dampfsäge-
werk gegründet. Das einstige Sägewerk hatte etwa 50 Mit-
arbeiter und einen eigenen Gleisanschluss. 2012 sanierte 
die Firma Buzzi das Gebäude umfassend in Holzständer-
bauweise. Die Eigentümer schwärmen: „Wir schätzen den 
einzigartigen Charme, alle alten Balken und verwinkelten 
Ecken. Deshalb nutzen wir den vorhandenen Raum so effi-
zient wie möglich und vermeiden zusätzliche Flächenver-
siegelung.“

Adresse: Vor Heubach 4
Führung durch das sanierte Werksgebäude um 13 Uhr 
(max. 15 Pers.), Treff vor Ort, Anmeldung beim Stadtarchiv 
Schiltach bis 12.9.2025 (morgenstern@stadt-schiltach.de)

Weitere Angebote in der Region (u.a.):
Ehemaliger Betsaal der Synagoge Rottweil
Kulturdenkmal Graben 18, Rottweil
Hamburg-Amerikanische-Uhrenfabrik (H.A.U.), Schramberg
Wasserschloss Glatt, Sulz-Glatt

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden Don-
nerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten wird.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
achtwöchiger Leerung ist am Montag, 15. 
September und bei vierwöchiger Abfuhr am 
Montag, 29. September.

Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 5. Septem-
ber geleert.

Die Biotonne wird am Freitag, 5. September geleert.

Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 26. September ab-
geholt.

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:

Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

 Stadt Schiltach
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2025

Es gibt noch wenige freie Plätze im Sommerferienprogramm
Bei einzelnen Angeboten im Sommerferienprogramm gibt es noch freie Plätze, für die man sich gerne anmelden 
kann. Beim Zirkus, bei „Geheimnisvolles Kloster Wittichen“ und beim Kinder – und Jugendflohmarkt gibt es noch 
wenige Restplätze.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über 
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Das war los im Sommerferienprogramm:

Eine ruhige Hand und Treffsicherheit sind gefragt 
Einen interessanten Schnuppertag für das Ferienprogramm 
hatte der Schützenverein Schiltach auch in diesem Jahr den Ju-
gendlichen im Bereich Sportschießen vorberietet. Die Betreuer/
innen des Schützenvereines konnten eine stattliche Gruppe ju-
gendlicher Teilnehmer, darunter auch einige Wiederholer vom 
Vorjahr, von Schiltach und Umgebung, begrüßen. Nach kur-
zer Vorstellung der Sportanlagen, Ausrüstung und Regularien 
wurden die vielfältigen sportlichen Möglichkeiten und Sicher-
heitsaspekte des Schießsportes vorgestellt und erläutert. Aufge-
teilt in Gruppen begleiteten die Betreuer die Jugendlichen zu 
den vorbereiteten Parcours mit drei verschiedenen Aktionen. 
Mit Lichtzielgeräten, als erste Station zur Eingewöhnung, konn-

te die Handhabung der Visiereinrichtungen und das Abzugverhalten kennengelernt werden. Nach entspre-
chender Übung folgte dann die Präzision-Disziplin, stehend aufgelegt mit Luftdruckwaffen auf 10m Dis-
tanz mit elektronischer Zielerfassung und Auswertung direkt am Bildschirm, die den Jugendlichen ihre 
Erfolgssteigerung sofort anzeigte.
Groß war die Freude, wenn auf dem Bildschirm der rote Punkt einer 10, manchmal auch die Höchstpunkt-
zahl, eine 10,9, erschien.
Ein Wettbewerb mit den Dreh- bzw. Interwallscheiben war als nächstes angesagt. Dort konnten nur Treffer 
erzielt werden, wenn die Scheiben wenige Sekunden sichtbar waren und danach schnell wieder wegdreh-
ten. Ergänzend gab es einen Wettbewerb mit entsprechendem Spaß-Faktor auf bewegliche Einzelziele - bei 
Treffer mit Glockenton und Lichtreflexen. 
Zur Stärkung nach den Wettkämpfen wurden die Teilnehmer vom Verein mit Wurst und Wecken sowie 
Getränken belohnt. Inzwischen waren die Ergebnisse durch die Sportleiter ermittelt und die Siegerurkun-
den für die sehnlichst erwartete Siegerehrung ausgedruckt. Allen Betreuern wurde gedankt, auch den ver-
einseigenen vier Jugendschützen, welche sich als fachkundige Hilfestellungen bewährten. Ebenso auch den 
stets geduldigen und disziplinierten jugendlichen Teilnehmern.
Die ersten drei Sieger mit den höchsten Punktzahlen wurden mit Gold- Silber- und Bronzemedaillen ge-
ehrt,  ab dem 4. Platz bekamen alle Teilnehmer eine Urkunde mit entsprechenden Ringzahlen. 
Alle Jugendlichen ab dem 12. Lebensjahr wurden eingeladen an Schnuppertraining beim Schützenverein 
Schiltach, montags ab 18:00, freitags 19:00 Uhr vorbeizukommen. Auch interessierte Eltern als Begleitung 
sind gerne gesehen.
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So schmeckt der Sommer

So schmeckt der Sommer – unter diesem Motto erlebten nochmals 
acht Kinder im Sommerferienprogramm einen Nachmittag voller Ac-
tion und Genuss in der Jugendtreffküche. Gemeinsam mit dem ge-
lernten Koch und Jugendleiter Simon Lauble (Miet – und Eventkoch-
service in Schiltach) und unterstützt von Adeola Okunuga (Kinder 
und Jugendbüro Schiltach) erforschten, schnippelten, rührten und 
probierten die jungen Köche nach Herzenslust. Auf dem Tisch lande-
ten buntes Ofengemüse mit cremigem Kräuterquark und zum süßen 
Finale ein kunterbunter Obstsalat – frisch, fruchtig und einfach le-
cker! Zum Abschluss gab’s eine Urkunde für alle – ein stolzer Moment 
für die kleinen Nachwuchsköche.

Blaulicht, TaTüTaTa und Wasser marsch!

Nicht wegzudenken ist beim Schiltacher Sommerferienprogramm der Sommerspaß mit der Freiwilligen 
Feuerwehr. Das Interesse war so groß, dass die Veranstalter die Teilnehmerzahl kurzerhand erhöhten, so 
dass alle Kinder teilnehmen durften. Los ging es mit einem Rundgang durchs Feuerwehrhaus. Die Fahr-
zeuge wurden bestaunt und ihre Funktion erklärt, bevor eine erste Fahrt zum Sportplatz stattfand. Dort 
hatten die Ehrenamtlichen verschiedene Stationen aufgebaut. Neben einem Parcours, den es mit den Kin-
derfeuerwehrautos zu absolvieren galt, gab es noch die Möglichkeit, den Gebrauch eines Feuerlöschers zu 
üben. Ebenso konnte mit einem der vielen Strahlrohre gespritzt werden, was in einer Wasserschlacht ende-
te. Ein willkommene Abkühlung bei strahlend schönem Wetter. Auch die freudig erwarteten Rundfahrten 
mit dem Feuerwehrauto durften nicht fehlen und bildeten den Abschluss eines gelungenen Nachmittags 
beim Sommerferienprogramm.

Klettern bis an die eigenen Grenzen

Wie es sich für ein Sportangebot gehört, startete die Kletter-
gruppe mit einem Aufwärmen an einem Geräteparcours. 
Dann gab es ein erstes Einfühlen in den Klettersport, indem 
quer an der Wand, ohne Sicherung geklettert wurde (= boul-
dern).  Nachdem dann noch Technik und Regeln besprochen 
waren, ging es an der Kletterwand hoch hinaus, jetzt natür-
lich mit Sicherung. Auch schwierige Aufgaben wie klettern 
mit geschlossenen Augen oder nur mit einem Arm oder Bein 
meisterten die Teilnehmer/innen prima. Zum Schluss wur-
den noch die schwierigen Routen ausprobiert, um die eige-
nen Grenzen auszuloten. In zwei Stunden hatten alle die 
Möglichkeit, sich voll auszupowern.
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Kreative Naturkunstwerke mit dem BUND

Während es in den vergangenen drei Ferienangeboten des BUND mit Akkuschrauber, Holz und Hammer 
beim Bau verschiedener Tierbehausungen meist etwas lauter zuging, waren am vergangenen Dienstag kei-
ne lauten Geräusche aus der Waldwerkstatt zu hören. Insgesamt sieben Kinder wollten erfahren, wie ein 
Naturwebrahmen gebaut werden kann und wie man ihn kreativ mit vielen Materialien, die die Natur im 
Wald und am Wegrand bietet, füllen und gestalten kann. Nach einem 15 minütigen Marsch zum Arbeits-
platz auf dem Häberlesberg wurde mithilfe dreier BUND Mitglieder aus Weidenruten und Haselnussästen 
runde und eckige Rahmen gebunden und kreuz und quer mit Schnüren gefüllt. Anschließend begann die 
Suche nach geeignetem Webmaterial: Gräser, Rinde, Federn, Wildblumen, verschiedene Zapfen und Äste 
waren reichlich vorhanden und wurden in den Sammeltüten verstaut.
Zurück in der Waldwerkstatt begann dann der kreative Teil , das Einflechten und Weben in die vorberei-
teten Rahmen. Jedes Kind entwickelte sein individuelles Kunstwerk, wobei durchaus auch Ideen weiterge-
reicht wurden. Es war natürlich allen klar, dass sich das Kunstwerk im Laufe der Zeit verändern wird, denn 
Blätter trocknen, Blüten fallen ab oder verändern ihre Farben. „Man könne es ja jahreszeitlich umgestalten“ 
kam aus den Reihen der Kinder. Am Ende gab es dann noch eine kleine Stärkung für den Rückweg und ein 
Gemeinschaftsfoto. 

Regen schreckt beim Angeln nicht ab

Trotz Regens gleich zum Start ließen sich 
zwölf Kinder nicht davon abhalten, gemein-
sam mit dem Angelsportverein einen Nach-
mittag am Vereinsweiher zu verbringen. Sie 
wurden belohnt, denn der Regen hörte bald 
auf und es wurde eine rundum gelungene 
Aktion. Vier Stationen waren vorbereitet. An 
der Forscherstation am Bächle suchten die 
Teilnehmer/innen nach Lebewesen im Was-
ser. Und siehe da, Köcherfliegenlarve, Stru-
delwurm und Co wurden gesichtet, was eine 
Wasserqualität von 1-2 bedeutet. Dazu galt 
es auch einiges über die Angelgeräte, Fische, 
Technik und Köder zu lernen, bevor an der 
dritten Station endlich die Angel ausgewor-
fen wurde. Mit etwas Geduld biss bei allen 
eine Forelle an. Waschen, ausnehmen und 
zubereiten gehört auch dazu und wurde an 
der vierten Station erledigt. Lecker gewürzt 
und in Alufolie gepackt landeten die Forellen 

dann auf dem Grill. Mit einer gemeinsamen Mahlzeit, es gab noch Kartoffelsalat und Brot dazu, endete die 
Sommerferienaktion der Angelfreunde. 
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Sommer, Sonne, spannende Rätsel –  
sieben Kinder auf Schatzsuche durch Schiltach

Beim diesjährigen Sommerferienprogramm un-
seres Skiclubs machte sich eine kleine Entdecker-
gruppe auf die Spuren von „Annis Schwarzwald-
geheimnis“. Bei Sonnenschein ging es auf dem 
Marktplatz los und von dort aus führte die ab-
wechslungsreiche Tour die Kinder rund um Schil-
tach. Mit viel Neugier und Teamgeist wurden ver-
schiedene Rätsel gelöst, Codes geknackt und nach 
Hinweisen für die nächste Station gesucht.   

Gemeinsam meisterten die Kinder jede Aufgabe und 
waren stolz, am Ende alle Rätsel erfolgreich gelöst zu 
haben. Bei einem gemeinsamen Grillen fand der Tag 
seinen gemütlichen Abschluss auf der Grillstelle Vor 
Kubach.   
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die diesen Tag ermöglicht haben, sowie an die 
Teilnehmenden für ihr Engagement und ihre gute Lau-
ne. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Diese Woche aktuell im Jugendtreff
 
Der offene Jugendtreff hat während der Sommerferien 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 8.9.2025  Während der Sommerferien fin-

det der offene Treff für queere 
Jugendliche und junge Erwach-
sene nach Absprache statt. Aus-
kunft darüber und weitere Infos, 
auch per WhatsApp, bekommst 
du unter 0157 55457455

 
Dienstag, 9.9.2025  Der Kindertreff macht Sommer-

pause!
 
Mittwoch, 10.9.2025  Der Jugendtreff ist von 18.30 bis 

20.30 Uhr für alle Jugendlichen 
ab (nach den Ferien) Klasse 5 ge-
öffnet.

Offene Seniorenarbeit

Halbtagesfahrt nach Höchenschwand  
am Donnerstag, 18. September

Fahrt in den Hochschwarzwald nach Höchenschwand. 
Dort kehren wir zum Kaffee mit Selbstbedienung in den 
Bauernmarkt ein. In Höchenschwand, dem „Dorf am 
Himmel“ findet alle zwei Jahre ein Strohskulpturenwett-
bewerb statt. Diese Freiluftausstellung direkt neben dem 
Bauernmarkt besuchen wir. Anschließend Weiterfahrt zur 
Abendeinkehr im Hotel „Tannenmühle“ in Grafenhausen.
 
Es gelten folgende Abfahrtszeiten:
 
Hoffeld   11.20 Uhr
Kath. Kirche  11.22 Uhr
Bahnhof   11.25 Uhr
Vor Heubach  11.27 Uhr
Brücke (Schramberger Straße) 11.30 Uhr
Schloßmühle  11.33 Uhr
Weitere Haltestellen auf Anfrage.
 
Der Fahrtkostenanteil beträgt 8 €. Rückfragen ob freie 
Plätze, im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 58-0.

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten:    Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
  Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
  Montag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr
  
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)   Tel. 58-10
  Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
  jeweils nach Terminvereinbarung 
unter     Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp  Tel. 58-24
  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr

Auskunft/Zentrale   Tel. 07836/ 58-0 
Telefax Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info 58-59
Telefax Finanzverwaltung  58-58
E-Mail    info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet     Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
 (meldeamt@stadt-schiltach.de)  58-0, 58-18
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenar-
beit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de) Volkshochschule  58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Erika King (king@stadt-schiltach.de)  58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Hauptamt, Nachrichtenblatt, 
Wohnraumförderung
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13
Hauptamt, Ratsschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17
Bauwesen, Standesamt, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach.de)  58-30
Stadtbauamt
Armin Kaupp (kaupp@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17 
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de)  58-15
Immobilienmanagement
Martin Brüstle    0170/2037858
Erik Cavaglià   0151/58702923
Jörg Behrend    0151/57692345
Städtisches Hausmeister-Team
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer / Kim Ebinger (lev@stadt-schiltach.de)  58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de)  58-31
Stadtbaumeister     
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de)     58-42
Stadtbaumeister     
Andreas Mey (mey@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbeleuch-
tung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anlagen und 
der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenunterhaltung, 
Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzeinrichtungen), Stra-
ßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Wasserläufe, Einrich-
tung und Unterhaltung von Spielplätzen
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)      58-28
Integrationsmanagement
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de)   58-25
Sozialversicherung, Sozialwesen, Land- und Forstwirtschaft, 
Fischereischein
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer, Julia-Maria Grahovac  58-19
Botendienst
Hauptstr. 5, Zimmer 13 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de) 58-26
Personalwesen und Digitalisierung
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de)  58-20
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)   58-22
Stadtkasse
Auszubildende
Jeanette Bühler, (azubi@stadt-schiltach.de) 58-0
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)    58-37
Jugendbüro
Hauptstr. 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)  58-75
Archiv u. Museum
Bauhof, Schramberger Straße 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)   58-40
 Mobiltelefon 0171 / 7350 707
Martin Herrmann, Wassermeister  957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil  0741/244-700
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Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag-Sonntag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr
 
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
 
Donnerstag, 04. September, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Freitag, 05. September, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
Samstag, 06. September
Trautwein Leder-Mode-Tracht, Spielvereinigung1926 
Schiltach e.V.
Trautwein-Oktoberfest
Am Hirschen
 
Dienstag, 09. September, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 09. September, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach, Vega Grieshaber KG, Grieshaber GmbH 
&Co. KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße

Schiltach-Vorland-Verlosung
Auch in diesem Jahr gab es wieder eine Schiltach-Vorland-
Verlosung. Jeder, der mindestens zwei Stempel bei den 
Vorland-Vereinen in seinem Flyer gesammelt hat und den 
Flyer bis Dienstagmorgen (Redaktionsschluss ANB) bei 
der Tourist Info abgegeben hat, ist im Lostopf. 

Hier die Gewinner des Jahres 2025:
 
• Gutschein Modehaus Trautwein, 50,00 €: Jens Schöpf
• Gutschein Modehaus Haberer, 50,00 €: Cornelia Hild-

brand
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! Die Preise 
können ab sofort in der Tourist Info abgeholt werden.

Standesamtliche Nachrichten
In der Zeit vom 01.08.2025 – 31.08.2025 wurden nachste-
hende Personenstandsfälle beim Standesamt Schiltach be-
urkundet. Die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
 
Geburten: --
 
Eheschließungen:   
 
Am 08.08.2025
Simon Lorenz Bühler und Jasmin Ann-Christin Pflüger
Schramberger Straße 3, Schiltach
 
Sterbefälle:  --

Altersjubilare von Schiltach
Schiltach
 
 
Wir gratulieren der Jubilarin

07.09.25     Roswitha Frieda Fichter, 75 Jahre
 
 
Herzlichen Glückwunsch!

Vereinsmitteilungen

Gewerbe- und Verkehrsverein
Schiltach

Herzliche Einladung zur diesjährigen Generalversamm-
lung am Montag. 22.9.2025 um 19.00 Uhr im Restaurant 
"José".
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
 
Die Vorstandschaft
Jürgen Haberer - Christiane Trautwein - Michael Harter
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15 Jahre Weltladen Schiltach - Aktion: WeltPartner 
BIO+FAIR-Gewürze
Für unsere Jubiläumsaktion haben wir unser Gewürzre-
gel frisch aufgefüllt. Die Gewürzlinie FAIR&SPICY hat al-
les für die Bio-Küche zum Kochen und Genießen.
Und im September profitieren unsere Kundinnen und 
Kunden vom 15%-Jubiläumsrabatt.

Schützenverein 
Schiltach

Jung, modern und trotzdem klassisch. Bisher ungehört am 
Samstag, den 20.09.25 in der evangelischen Stadtkirche 
in Schiltach: Lukas Höver - Pianist und Organist aus der  
Nähe von Köln. Der junge Komponist überzeugt am Flü-
gel mit moderner Neo-Klassik a la Ludovico Einaudi und 
Yiruma aber mit eigener persönlicher Note. Kraftvolle, 
hoffnungsvolle Klänge treffen auf sanfte Klavierläufe und 
emotionale Tiefe . Lukas Höver verbindet in seinem neu-
en Album „Future“ gekonnt Themen wie  Zukunft, Unsi-
cherheit, Mut und Hoffnung. Er schöpft aus seinem breiten 
Repertoire, einer Mischung aus klassischem und moder-
nerem Crossover-Sound.
Der „Klavierabend“ am Flügel mit Lukas Höver garantiert 
für Liebhaber klassischer Musik sowie für Interessierte an 
moderner Klaviermusik einen thematisch abwechslungs-
reichen Abend im tollen Ambiente und mit besonderer 
Akustik in der e.V. Stadtkirche in Schiltach. 
Die IG Orgel und Kirchenmusik Schiltach lädt ein und 
sorgt für die Getränkebewirtung vor dem Konzert und in 
der Pause. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

20.09. 20 UHR

KLAVIERABEND

Eintritt frei
Ev. Stadtkirche Schiltach

Herz und Seele sprechen die
Eigenkompositionen von Lukas an. Sie
erinnern an Yiruma und Ludovico
Einaudi.

LUKAS HÖVER

Jetzt scannenundLukas’
Musikentdecken

Lukas HöverLukas Höver Lukas Höver Lukas Höver

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 05.09.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.
 
MTB-Herbsttour
Samstag, 13.09.2025
Bereits am Samstag, dem 13. September, starten die Moun-
tainbiker des Skiclubs zu ihrer „Herbsttour“. Die Route 
führt uns dieses Mal ins Gutach- und Elztal. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Es 
werden ca. 1.300 Höhenmeter und 55 Kilometer gefahren. 
Das Ziel der Tour ist der Bahnhof in Haslach, von wo aus 
wir mit dem Zug oder alternativ mit dem Rad zurück nach 
Schiltach fahren.

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
Souveräner Heimerfolg – Erneut zu null
 
Kreisliga A Süd, 2.Spieltag
SPVGG SCHILTACH – SC ORSCHWEIER   4:0
Die SpVgg Schiltach kam zuhause zu einem nicht gefähr-
deten Dreier gegen harmlose Orschweirer.
Das hatten sich die Gäste wohl einfacher vorgestellt, auf 
ihrer Schwarzwaldfahrt. Bereits in der ersten Spielvier-
telstunde hätte die SVS den Sieg einleiten können. Viele 
gute Angriffe wurden allerdings nicht souverän zu Ende 
gespielt. Die Gäste ihrerseits zu harmlos. Schiltach erst 
in der 25. Minute mit der Führung. Ergün Gürkan setzte 
sich außen durch und Finn Harter konnten den Ball zum 
1:0 einschieben. Trotz mehr Spielanteilen blieb es bei der 
knappen Führung. Daran änderte auch ein Distanzschuss 
von Timo Schmidt in der 45.Minute nichts. Nach Wie-
deranpfiff legten die Hausherren eine Schippe drauf. Fe-
lix Bühler bediente in der 48. Minute Stürmer Jan Adler, 
der auf 2:0 erhöhte. Schiltach stürmte weiter eifrig nach 
vorn und Orschweier hatte große Mühe, dagegen zu hal-
ten. In der 57. Minute erobert  Daniel „Remele“ Schmider 
den Ball in der eigenen Hälfte. Sein langer Ball fand Lauri 
Harter im Mittelfeld, der Gürkan schicken möchte, doch 
dieser verstolperte den Ball. Zwei Minuten später hatte er 
es dann besser gemacht. Nach guter Vorarbeit von Maurice 
Manegold schob Gürkan den Ball von links unhaltbar ins 
lange Eck zum 3:0 ein. Von den Gästen in der 78.Minute 
ein kleines Lebenszeichen, doch der Abschluss war leichte 
Beute für den am heutigen Tag kaum geforderten Marcel 
Schmidt im Tor der Spielvereinigung. Den Schlusspunkt 
zum 4:0 setzte Manegold in der 82. Minute, indem er den 
Ball am Torhüter vorbei ins lange Eck bucksierte. Am Ende 
geht dieser Sieg auch in dieser Höhe in Ordnung.
Tore: Finn Harter, Jan Adler, Ergün Gürkan und Maurice 
Manegold

Kreisliga B, 2.Spieltag
SPVGG SCHILTACH II – SC ORSCHWEIER II  (nicht Antre-
ten Gast)
Aufgrund von Personalsorgen wurde diese Partie abge-
sagt und mit 3:0 gewertet.
 
-Vorschau-
Kreisliga A Süd, 3.Spieltag
S0 07.09.2025, 15UHR, FC OTTENHEIM - SPVGG SCHIL-
TACH
Nach den beiden souveränen Auftritten reist man nach 
dem Trautwein Oktoberfest nach Ottenheim. Dort gilt es 
erneut konzentriert dagegen zuhalten und den Gegner 
nicht zu unterschätzen. Der Gastgeber ihrerseits hat nach 
einem1:5  Dämpfer beim SV Oberharmersbach ein 2:2 er-
spielt.
 
Kreisliga B, 3.Spieltag
SO 07.09.2025, 13UHR, FC OTTENHEIM II - SPVGG SCHIL-
TACH  II
Hoffentlich klappt es diesmal. Die Jungs der ZWEITEN 
sind heiß und haben Boch zu kicken.
 
Jugend
A-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel)
SG WOLFTAL – SG TENNENBRONN/SCHILTACH   3:2
Nach der 0:1 Führung durch Ben Grauel musste man vor 
der Halbzeit das 1:1 hinnehmen. In der 51. Minute dann 
der Rückstand. Lange blieb die Partie spannend, doch als 
das 3:1 in der 82. fiel war die Partie entschieden. Am Ende 
verkürzte Noah Stoll eine Minute vor Schluss noch auf 3:2.
 
 
-Vorschau-
A-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel)
SA 06.09.25, 14.00UHR, SG TENNENBRONN/SCHILTACH 
– SGM SEEDORF

AH
AH-Freizeitgruppe kehrt ein in die „Schwarzwaldstube“
Für die AH-Freizeittruppe der SpVgg Schiltach gibt es 
auch 2025 wieder monatlich einen Termin, welcher zur 
Geselligkeit und Kameradschaft beitragen soll.
Der nächste Abendtreff der Gruppe führt am Freitag, 19. 
September 2025 in die urige „Schwarzwaldstube“ in Aich-
halden-Eselbach.
Auch dies eine bewährte Tour der Schiltacher AHler mit 
Treffpunkt an der Bushaltestelle „Schramberger Straße“. 
Fahrt mit Bus ab „Engeleck“ um 16:33 Uhr nach Schram-
berg. Von der Haltestelle „Höflebrücke“ gehts hoch über 
den Tierstein und Rappenfelsen hinüber in den Eselbach 
mit Einkehr in der „Schwarzwaldstube“ bei Familie 
Schmieder und ihrem Team.
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Ortsverein Schiltach

Kinderflohmarkt der SPD – Traditioneller Abschluß des 
Schiltacher Ferienprogramms
Zum Ende der Sommerferien veranstaltet die SPD in Schil-
tach am 13.09.2025 Ihren Kinder- und Jugendflohmarkt 
auf dem Parkdeck der Markthalle bei Hansgrohe. Beginn 
ist um 13.00 Uhr. Der Markt dauert bis 15.30 Uhr
Die Kinder und Jugendlichen können dort Ihren „Alten 
Spielzeugkram“ verkaufen, etwas „Neues“ finden, oder 
einfach nur das Taschengeld aufbessern. Das Angebot 
reicht von Spielsachen, Puppen, Bekleidung, Bücher, Bil-
der, Dekorationsartikel bis zu Kinderfahrrädern.
Unterstützt werden sie dabei von Ihren Eltern oder Groß-
eltern.
Anmeldungen sind noch möglich. Bei Fragen telefonisch 
melden unter 07836 / 2716.
Es wird eine kleine Bewirtung durch den Ortsverein Schil-
tach / Schenkenzell angeboten.
Für Interessierte besteht die Gelegenheit mit dem Orts-
vereinsvorstand und den Gemeinderäten ins Gespräch zu 
kommen.

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Rechtzeitig geht’s dann das Eselbachtal hinunter zur  
Bushaltestelle beim Klärwerk Schramberg zur Rückfahrt 
um 22:13 Uhr ins Schiltacher Städtle.
Anmeldungen wie üblich an Achim Hoffmann über die 
AH-WhatsApp-Gruppe oder per E-Mail unter hoffmann.
schiltach@hotmail.de 

VEREIN
Das Trautwein Oktoberfest 06.09.25
Zünftig und G’Mütlich mit GERI – Der Klostertaler und der 
SpVgg Schiltach 
Auch in diesem Jahr wird die Spielvereinigung Schiltach 
wieder das traditionelle Trautwein Oktoberfest auf der 
Häberles Brücke bewirten. Bereits um 12:00 Uhr spielt 
„D’klei Besetzung“ der Stadt- und Feuerwehrkapelle zum 
Frühschoppen auf. Um 13.30Uhr, 15.30Uhr und 17.30Uhr 
präsentiert die Tanzgruppe „Discovery“ die neuesten 
Wiesn - Trends in Sachen Mode.
Und ab 19Uhr heizt dann GERI – Der Klostertaler ein. Wie 
schon letztes Jahr freuen wir uns auf seine alten Hits wie 
auch seine neusten Partysongs.
Für das leibliche Wohl sorgt die SpVgg Schiltach mit 
Schmankerln aus der bayrischen Küche, Getränken, Cock-
tails und auch am Bierwagen findet man bei hoffentlich 
sommerlichen Temperaturen eine kühle Erfrischung. Zu-
dem gibt es über die Mittagszeit ein Käffchen und leckerer 
Kuchen bei den Landfrauen Schiltach und Trachtenverein 
Lehengericht.
Der Ausklang eines zünftigen Spätsommerabends wird 
dann mit einem DJ musikalisch umrahmt.
Die Spielvereinigung 1926 Schiltach und die Familie 
Trautwein heißen Sie herzlich Willkommen.
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Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Sozialverband VdK fordert finanzielle Entlastung von 
Pflegebedürftigen
 
Die Eigenanteile für stationäre Pflege steigen: In Baden-
Württemberg betragen diese im Schnitt 3.400 Euro im 
Monat. Damit steigt auch der Anteil der pflegebedürftigen 
Menschen im Land, die Sozialhilfe beantragen müssen.
 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. appelliert 
an Sozialminister Manfred Lucha, endlich wieder in die 
Investitionskostenförderung einzusteigen. Dazu ist das 
Land gesetzlich verpflichtet. Dennoch beteiligt sich die 
Landesregierung seit 15 Jahren nicht mehr an den Investi-
tionskosten. Ein Wiedereinstieg würde pflegebedürftige 
Heimbewohner um mehrere hundert Euro monatlich ent-
lasten.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel
und Gewerbe.
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Erstattung von Schülerbeförderungskosten
Der Landkreis Rottweil gewährt für die Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten.
Der Einsatz eines Privat-Pkws kann bei Schulwegen, auf 
denen kein öffentliches Verkehrsmittel verkehrt, bezu-
schusst werden.
Ein Zuschuss für die entstandenen Aufwendungen wird 
grundsätzlich bei einer Entfernung von mehr als 3 km 
zwischen Wohnung und Schule gewährt.
Ausnahmsweise werden auch kürzere Wegstrecken aner-
kannt, wenn hier eine besondere Gefahr für die Sicherheit 
und Gesundheit der Schüler besteht. Die Entscheidung, ob 
eine solche Gefahr vorliegt, trifft das Landratsamt Rott-
weil.
Diese Regelung gilt nur für Schüler, die im Landkreis Rott-
weil zur Schule gehen!!!
 
Die Anträge müssen innerhalb von 14 Tagen nach Be-
ginn des Schuljahres bei der Stadtverwaltung Schiltach, 
Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. Gemäß der Sat-
zung über die Erstattung der notwendigen Schülerbeför-
derungskosten nach § 18 (1) ist eine Kostenerstattung für 
die Zeit vor der Antragstellung ausgeschlossen, wenn der 
Antrag später als zwei Wochen nach Beförderungsbeginn 
gestellt wird.
Ein Stundenplan des Kindes/der Kinder ist mitzubringen!
Eine rückwirkende Bewilligung nach den genannten Fri-
sten ist nicht möglich.

Termine und Veranstaltungen
 

Ende der Sommerpause – der Treffpunkt hat wieder geöff-
net!
 
Freitag, 5. September
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Ausstellung „Von der Seidenmalerei zu Acryl“ von Jür-
gen Uwe Karsten aus Wolfach ist heute von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 
Sonntag, 7. September
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-

ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
Die Ausstellung „Von der Seidenmalerei zu Acryl“ von Jür-
gen Uwe Karsten aus Wolfach ist heute von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet.
 
Mittwoch, 10. September
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Die Ausstellung „Von der Seidenmalerei zu Acryl“ von Jür-
gen Uwe Karsten aus Wolfach ist heute von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.
 
VORSCHAU:
 
„Singen tut gut“ - Einfach kommen und mitsingen
Einmal im Monat ist gemeinsames Singen im Treffpunkt 
angesagt. Dabei steht die Freude am Singen im Vorder-
grund. Entsprechend der Jahreszeiten singen sich die Teil-
nehmer/innen mit Leiter Andreas Müller quer durch das 
Liederbuch. „Singen tut gut“ findet monatlich immer am 
dritten Montag statt. Das nächste „Singen tut gut“ ist am 
Montag, 15. September ab 15 Uhr in der Treffpunkt – Stu-
be. Herzlich willkommen sind alle, die Freude am Singen 
haben. Eine Anmeldung ist nicht nötig – wer dabei sein 
mag kann einfach vorbeikommen, Platz nehmen und 
nach Herzenslust mitsingen.

Volkshochschule

Semesterbeginn bei der Volkshochschule
Am 22. September beginnt das Wintersemester der Volks-
hochschule Schiltach-Schenkenzell, der Außenstelle der 
Volkshochschule Schramberg. Die neuen Programmhefte 
werden am Samstag, 6. September, an die Haushalte in 
Schiltach und Schenkenzell verteilt. Anmeldestellen für 
Kurse und Vorträge sind die Volkshochschule und die 
Tourist-Information Schiltach, Telefon 07836/5851, Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.
schiltach.de. Anmeldungen werden Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr telefonisch entgegen-
genommen. Es gibt wieder ein abwechslungsreiches Kurs-
angebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Neu ist 
z. B. der Kurs „Einführung in das Neuro-Athletic-Training 
und der Sportvision“, in dem der Kursleiter Reinhold Fleig 
zeigt, wie man sich im Alltag, Sport, Beruf und Schule 
mit diesem Training verbessern kann. Mit Gerhard Ruoff 
kann man die Breuss-Massage erlernen, einer Entspan-
nungsmassage um den Rücken zu regenerieren. Ab diesem 
Semester bietet Annerose Schmieder auch eine Kräuter-
wanderung im Herbst an. Den Fokus legt sie auf Wurzeln, 
Samen und Früchte des Herbstes. Mit Simon Lauble kann 
man lernen, dass sich vegane Gerichte oft mit wenigen Zu-
taten und ganz ohne Vorkenntnisse zubereiten lassen.
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tur ihr Erscheinungsbild und die Tage werden sichtbar 
kürzer. Bei dieser Kräuterwanderung legen wir den Fokus 
auf die Wurzeln, Samen und Früchte des Herbstes und wie 
wir diese für die Küche und Hausapotheke werterhaltend 
und auf unterschiedliche Art und Weise zubereiten und 
natürlich konservieren können.
Im anschließenden Praxisteil stellen wir zwei Produkte 
für zu Hause her.
Dazu bitte zwei Schraubdeckelgläser mit 500 ml und 200 
ml, ein Schneidebrett und ein Messer mitbringen. Die Ma-
terialkosten in Höhe von € 20,- (incl. Kräutergetränk und 
kleinem Kräuterimbiss) sind an die Kursleiterin Annerose 
Schmieder zu zahlen.
Am Samstag, 20. September von 14 – 17 Uhr. Treffpunkt ist 
in Schenkenzell, Vortal 99.
Anmeldeschluss ist der 13. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 13. September möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 13,- €.
 
 
Tai Chi
Körpermitte und körpereigene Energie vom Scheitelpunkt 
bis zur Sohle.
Auf Grund der geringen Anstrengung ist Tai Chi für je-
den geeignet und bietet eine gute Vorbeugung gegen ver-
schiedene Krankheiten. Das Bindegewebe wird besonders 
durchblutet und der Rücken gekräftigt. Das sanfte Trai-
ning bringt schnellen Erfolg, für einen stabilen Beckenbo-
den und ein gutes Muskelkorsett. Durch sanfte fließende 
Bewegungen werden wohltuende, positive Effekte erzielt 
und die Gelenke geschont. Bei Stress und Rückenschmer-
zen werden damit verbundene schmerzhafte Verspan-
nungen behoben.
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe oder Socken, Decke 
oder Isomatte, Handtuch, flaches Kissen mitbringen. Kurs-
leiterin ist Edith Moosmann.
Ab 22. September, 8 Termine jeweils montags von 18.30 – 
19.30 Uhr in der Bachstraße 4, Schulungsraum 3 in Schil-
tach.
Anmeldeschluss ist der 15. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 15. September möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 34,- €.
 
 
Wirbelsäulengymnastik III
Die Wirbelsäulengymnastik hat sich zur Vorbeugung von 
Beschwerden und Schmerzen des Rückens und der Wir-
belsäule bewährt. Mit Hilfe der Funktionsgymnastik, von 
der Lenden- bis zur Halswirbelsäule, wird die Vorbeugung 
von Rückenschmerzen, die Verbesserung der Beweglich-
keit der Wirbelsäule, eine Kräftigung der Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur und die Reduzierung muskulärer Dysba-
lancen angestrebt.
Bitte Matte mitbringen. Kursleiterin ist Petra Lunde.
Ab 23. September, 10 Termine jeweils dienstags von 18.45 – 
19.45 Uhr im Fitnessraum der Sporthalle, Schenkenzeller 
Straße 200 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 16. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 29. September möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 43,- €.
 
 
Smovey
Smovey – ein neues effektives Ganzkörpertraining mit 
Spaßfaktor. Smoveys sind Ringe, bei denen durch Schwin-
gen eine Vibration entsteht. Dadurch wird die ganze 
Muskulatur, auch die Tiefenmuskulatur, erreicht und 
viele Funktionen des Körpers aktiviert, wie die Handre-
flexzonen, der Stoffwechsel, das Herz-Kreislauf-System, 
die Vitalisierung aller Körperzellen sowie die Kräftigung 
der Muskulatur/Tiefenmuskulatur, die Aktivierung des 
Lymphsystems aber auch die allgemeine Entspannung 
gefördert. Durch ein gezieltes Training wird jede Zelle im 

Neben einem abwechslungsreichen Kursangebot in den 
verschiedenen Fachbereichen gibt es auch wieder zahl-
reiche Vorträge. Carmen Kopf von der Beratungsstelle Al-
ter und Technik des Landkreises Rottweil stellt in ihrem 
Vortrag „Wie kann ich möglichst lange selbstständig zu 
Hause leben?“ Hilfsmittel und Alltagshelfer vor, die den 
Alltag erleichtern können. Zudem auch die mögliche fi-
nanzielle Unterstützung. In Zusammenarbeit mit dem Hi-
storischen Verein findet der Vortrag „Die Landschaft der 
Baar – wo Brigach und Breg die Donau zuweg bringen“ 
von Dr. Ewald Hall statt. Der Vortrag widmet sich der mög-
lichen Herkunft des Landschaftsnamens Baar und auch 
den Namen der drei Flüssen, Brigach, Breg und Donau. 
Dr. Jürgen Bett, Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarkt-
recht, stellt in seinem Vortrag „Der graue Kapitalmarkt – 
Chancen und Risiken für Anleger“ die wesentlichen An-
lagemodelle vor und wird die Risiken hieraus darstellen. 
Ferner wird er auf die rechtlichen Möglichkeiten einge-
hen, die im Fall eines Ausfalls der Kapitalanlage dem An-
leger zur Verfügung stehen. In Zusammenarbeit mit der 
Steuerungsgruppe Fairtrade-Town und dem Weltladen 
wird der Vortrag „Direct Trade – Einkaufen (fast) ohne Su-
permarkt“ von Nachhaltigkeitsexperte Frank Herrmann 
stattfinden. Der Focus liegt auf billig produzierten Waren, 
während Mensch und Umwelt leiden unter Übernutzung 
der Böden, Plastikmüll und unfairen Handelsstrukturen. 
Zudem gibt es Bilder, die diese Missstände eindrucksvoll 
dokumentieren. Gleichzeitig zeigt er Wege auf, wie man 
mit „Direct Trade“ Alternativen schaffen kann, durch 
bewussten Konsum, dem Kauf beim Erzeuger und Un-
terstützung fairer Handelsbeziehungen. Praxiserprobte 
Hinweise, wie Eltern und Erzieher hilfreich auf Teenies 
eingehen und mit ihnen umgehen können, gibt Helgrid 
Stegmann in ihrem Vortrag „Unterwegs zum Erwachse-
nen – Jugendliche begleiten“. Im Vortrag von Jeanette Ege 
„Die Macht der Gedanken und Gefühle“ geht es um Glau-
bensätze und Denkmuster und wie unsere Gedanken und 
Gefühle unser Leben beeinflussen. Im Herbstsemester 
gibt es zwei Multivisionsshows. Bertram Rueb berichtet 
über seine Reise mit Geländewagen durch die Mongolei, 
vom pulsierenden Ulan Bator zu den Rentiernomaden bis 
zum Altai Gebirge und dem Nationalpark Chustain-Nu-
ruu. Dieser Reisebericht ist eine Gemeinschaftsveranstal-
tung mit dem Schwarzwaldverein. In der zweiten Multi-
visionsshow berichten Iris Fleig-Horn und Helmut Horn 
über die „Badlands – Traumlandschaften im Südwesten 
der USA“. Sie besuchten nicht nur die bekannten National-
parks wie Bryce Canyon, Zion und Arches, sondern auch 
die teils schwer zugänglichen Nationalparks, die in ihrer 
Schönheit in nichts nachstehen. Zudem bereisten sie auch 
den Grand Canyon und das Tal des Todes. Die Show wird 
eine Komposition aus unvergesslichem Bildmaterial und 
stimmungsvoller Musik. Silke Stößer stellt in ihrem Vor-
trag „Heilpflanzen in Feld, Wald und Wiese“ zahlreiche 
Kräuter und auch Bäume, die zur Linderung alltäglicher 
Beschwerden eingesetzt werden können, vor. Zudem geht 
sie noch auf die Zubereitung und Anwendung ein. Die 
Wechseljahreberaterin Andrea Vogt erläutert in dem Vor-
trag „Frauen – Wechsel – Selbstfürsorge“ was im Körper in 
den Wechseljahren vor sich geht, was Beschwerden auslöst 
und womit man diesen auf natürliche Art oder mit ärzt-
licher Hilfe begegnen kann. Anmeldungen sind auch für 
Vorträge erforderlich mit Ausnahme von Gemeinschafts-
veranstaltungen mit dem Historischen Verein und der 
Steuerungsgruppe Fairtrade-Town. Der Anmeldeschluss 
ist jeweils eine Woche vor Vortragstermin. Falls noch Plät-
ze frei sind, können auch Kurzentschlossene die Veranstal-
tungen besuchen. Für Vorträge gibt es eine
 
 
Herbst-Kräuterwanderung mit Kräuterpädagogin Annero-
se Schmieder
Der Herbst steht vor der Tür und mit ihm wandelt die Na-
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Körper bewegt. Die Ringe der Kursleiterin Monika Gebert 
können genutzt werden, an diese auch die Leihgebühr (€ 
10,-) zu zahlen ist.
Ab 23. September, 8 Termine jeweils dienstags von 20 – 21 
Uhr im Fitnessraum der Sporthalle, Schenkenzeller Stra-
ße 200 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 16. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 16. September möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 34,- €.
 
 
Vortrag: Heilpflanzen in Feld, Wald und Wiese
In Feld, Wald und Wiese wachsen zahlreiche Kräuter und 
auch Bäume, die zur Linderung alltäglicher Beschwerden 
eingesetzt werden können. Begleiten Sie uns an diesem 
Abend auf einen Streifzug durch Felder, Wiesen und Wäl-
der und lernen Sie eine Auswahl heimischer Heilpflanzen 
kennen: Wo sie wachsen, wie sie wirken und wie sie zu-
bereitet und angewendet werden können. Referentin ist 
Silke Stößer.
Am Mittwoch, 24. September um 19.30 Uhr in der Bach-
straße 4, Schulungsraum 2 (Dachgeschoss) in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 17. September. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 4,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Mon-
tag – Freitag, 9 – 12 Uhr 14 – 17 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Das Pfarramtsbüro bleibt bis einschließlich 12.09.2025 ge-
schlossen.
 
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Bis 04.09.2025: Pfarrer Dominik Wille, Tel. 0171/8133839, 
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de
Ab 05.09.2025: Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-
Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
 
 
Sonntag, 07.09.2025 – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Theolo-

gin Annika Morgenstern; Kollekte für diako-
nische Angebote für Menschen in materieller 
Not

 
Vorschau:
Samstag, 13.09.2025
13.00 Uhr  Kirchliche Trauung des Ehepaares Sven und 

Lena Wissmann, geborene Fichter/Evang. 
Stadtkirche Schiltach

 
Sonntag, 14.09.2025 – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Ger-

hard Bühler; Zoom-Übertragung
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deln (Kanton Schwyz) führten. Die dabei gesammelten 
Erlebnisse und Erfahrungen spornten das Paar an, die Pil-
gerreise auf dem schweizerischen Zweig des Jakobsweges 
nach Genf fortzusetzen.  
Beginn ist am Dienstag, den 23. September 2025 um 
19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus. Mitveranstalter ist der 
Historische Verein Schiltach/Schenkenzell. 
Die Evangelische Kirchengemeinde hält Getränke bereit. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 7. September 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
 Grundsätze für die Mission (Apg. 15,22-41)
 
Mittwoch, 10. September 2025
Keine Veranstaltung

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 06.09. bis 14.09.2025
 

Samstag, 6. September
18:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe
      (im Ged. an Arme Seelen)

Kindergarten Zachäus – Waldgruppe – Ein Wassertag
Die Sommerferien im Kindergarten sind zu Ende und der 
Herbst winkt uns schon zu.
Die Waldkinder aus dem Kindergarten Zachäus sind wie-
der jeden Tag unterwegs entlang Kinzig und Kuhbächle 
bis zum Waldwagen auf dem Häberlesberg.
Der Weg ist bereits Teil unserer Freispielzeit – Wegepäda-
gogik nennen wir das –, oder: es gibt so viel zu entdecken 
und so viele Plätze, an denen wir gerne spielen!
Heute begleitet uns ein leichter Regen. Wir verweilen am 
Kuhbächle, wo die Schalen der ersten gesammelten Kasta-
nien des Jahres als stachelige Boote ihre Reise in Richtung 
Kinzig antreten. Die Kinder folgen jedem Boot mit den Bli-
cken, bis alle fort sind: gute Reise!
Was uns im Alltag begegnet, wird im Spiel der Kinder um-
gesetzt: ein Junge schlüpft in die Rolle des Reihers, steht 
wartend mit konzentriertem Blick aufs Wasser am Ufer 
... bis er mit einer Hand zuschnappt und den Fisch aus 
Grasbüscheln erbeutet. Ein Stück weiter oben sorgt seine 
Freundin für Nachschub an Fischen ... Der Reiher braucht 
Nahrung für seine Küken, die im Nest hungrig auf ihn 
warten.
Die Kinder folgen in ihrem Spiel dem Bachlauf und ich be-
gleite sie.
Weiter unten kommt uns eine Schar Enten entgegen, um 
im regennassen Gras nach Schnecken zu suchen. Ich beo-
bachte die Kinder, die ganz leise werden, sich mit Zeichen 
verständigen. Sie machen sich klein, ahmen Haltung und 
Bewegungen der Enten nach. Ich schließe mich an und 
geduckt nähern wir uns den Enten, die uns neugierig be-
obachten. "Auge in Auge mit den Enten" erzählt das Mäd-
chen später.
Eine Ente hockt auf einem Bein, das andere hat sie an den 
Körper gezogen. Können wir das auch? Ganz schön wacke-
lig!
Wir genießen die Zeit am Wasser, das Spiel und den Regen, 
bis sich bei allen der Hunger durchsetzt und wir unseren 
Weg fortsetzen in Richtung Vesperplatz.
Mal sehen, was uns als nächstes begegnet!

 

„Pilgerreise von Einsiedeln nach Genf“ – Einladung 
zur Multivisionsshow durch die atemberaubende 
Landschaft der Schweiz
Um auch weiterhin niveauvolle Konzerte organisieren 
und den Erhalt der großen Heintz-Orgel in der Schilta-
cher Stadtkirche unterstützen zu können, hat sich die 
IG Orgel und Kirchenmusik Schiltach dieses Jahr wie-
der etwas Besonderes einfallen lassen. 
Schon vor zwei Jahren präsentierte Helmut Horn seinem 
begeisterten Publikum im Martin-Luther-Haus mit ei-
ner imposanten Multivisionsshow Eindrücke von zwei 
Pilgerreisen, die ihn zusammen mit seiner Frau von 
Schiltach aus in Etappen durch den Hegau nach Einsie-
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Sonntag, 7. September       
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe, im An-

schluss Kirchencafé
08:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe
10:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe anlässlich 

zum Heiligen Jahr: Pilger 
der Hoffnung

11:45 Uhr St. Laurentius:  Tauffeier für Carlo Thomé 
Mouco

15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet

 
Dienstag, 9. September      
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
16:00 Uhr Schiltach:   Wortgottesdienst im 

Pflegeheim Gottlob-Frei-
thaler-Haus

18:00 Uhr St. Marien: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
Info:  St. Ulrich:  Heilige Messe entfällt
 
Mittwoch, 10. September     
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:00 Uhr Kaltbrunn:  Rosenkranzgebet in der 

Friedhofskapelle
18:30 Uhr Kaltbrunn:  Heilige Messe in der 

Friedhofskapelle
     (im Ged. an Arme Seelen)
Info:  St. Cyriak:  Heilige Messe entfällt
 
Donnerstag, 11. September    
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
     (im Ged. an Arme Seelen)
Info:  St. Laurentius:  Vesper und Heilige Messe 

entfällt
 
Freitag, 12. September       
Mariä Namen – Heiligster Name Mariens
08.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
16:00 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionausteilung 
im Pflegeheim St. Luit-
gard

 
Samstag, 13. September 
Heiliger Johannes Chrysostomus, Bischof von Konstanti-
nopel,
Kirchenlehrer   
Kollekte Welttag d. soz. Kommunikationsmittel
18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
 
Sonntag, 14. September     
KREUZERHÖHUNG     
Kollekte Welttag d. soz. Kommunikationsmittel
08:30 Uhr St. Johannes B.:  Heilige Messe, im An-

schluss Kirchencafé
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
11:00 Uhr Mater Dolorosa:  Familienwortgottesdienst 

begleitet vom Belcanto-
Chor

15:00 Uhr St. Ulrich:   Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet

 
 

Termine und Hinweise:
 
Schenkenzell St. Ulrich
Montag, 08.09.2025  
19:00 Uhr Gemeindeteam-Sitzung Schenkenzell
 
 

Wittichen Allerheiligen:
Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8:30 Uhr Gottesdienst in Allerheili-
gen Wittichen wird es am Sonntag, 07.09.2025 wieder ein 
Kirchencafé geben. Herzliche Einladung hierzu!

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:
Pfarreiratswahl in der Erzdiözese Freiburg – Wählerver-
zeichnis
Entgegen der bisherigen Veröffentlichung wird das Wäh-
lerverzeichnis (aus organisatorischen/technischen Grün-
den) in der Zeit vom 01.09. bis 07.09.2025 im Schiltacher 
Pfarrbüro ausliegen.

Aus allen Seelsorgeeinheiten:

 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Zum Oktober 2025 werden alle künftigen Leitungsper-
sonen ihre Arbeit in ihren neuen Positionen aufnehmen.
So wird ein neues Prinzip von Leitung im Team umge-
setzt. Gleichzeitig werden die Seelsorgenden von Verwal-
tungsaufgaben entlastet und können sich verstärkt auf die 
Seelsorge konzentrieren.

Neue Mitarbeiter im Pastoralen Team:
 

Vorstellung Frau Müller
„In Kürze werde ich die Aufgabe der Referentin für Enga-
gementförderung übernehmen – eine spannende Aufgabe, 
auf die ich mich sehr freue. Mein Name ist Simone Mül-
ler, ich bin 33 Jahre alt und lebe in Biberach, ursprünglich 
komme ich aus Zell. Beruflich bin ich staatlich anerkannte 
Ergotherapeutin.Seit vielen Jahren engagiere ich mich eh-
renamtlich im kirchlichen Rahmen: Zunächst als Teame-
rin im Ferienlager in Zell, später als Schulungsteamerin 
für Grundkurse auf Dekanatsebene. Außerdem bringe ich 
mich im Gemeindeteam Zell ein und bin Ansprechper-
son für das Thema Prävention vor sexualisierter Gewalt.
Ich habe selbst erfahren, wie bereichernd ehrenamtliches 
Engagement sein kann: Gemeinschaft erleben, über sich 
hinauswachsen und gemeinsam etwas gestalten. Diese Er-
fahrungen möchte ich in meiner neuen Rolle weitergeben 
– und andere ermutigen, ihren eigenen Weg ins Ehrenamt 
zu finden.“

Vorstellung von Mascha Wilhelm
Liebe Kirchengemeinde,
mein Name ist Mascha Wilhelm, ich bin 47 Jahre alt, verhei-
ratet und lebe mit meiner Familie in Lahr-Sulz. In meiner 
Freizeit bin ich gerne in meiner kleinen Druckwerkstatt 

Von links nach rechts: Adrian Wolff, Ann-Kathrin Wetzel, 
Michael Lienhard und Bonaventura Gerner.

Kirchenentwicklung 2030: Die Leitung der neuen Kirchen-
gemeinde Kinzigtal
Im Zuge der Kirchenentwicklung 2030 wird die Kirche in 
der Erzdiözese Freiburg erneuert. Zahlreiche Menschen 
aus unterschiedlichen kirchlichen Bereichen – von der 
Pastoral über die Caritas bis zur Bildung – beteiligen sich 
umfassend an den Veränderungen. Gemeinsam gestalten 
sie eine lebendige Glaubensgemeinschaft mit Gottesdiens-
ten, den Dienst am Menschen als Grundlage christlicher 
Nächstenliebe und neue Formen der Verkündigung.
Die Leitung der neuen Pfarrei St. Symphorian Zell a.H., die 
zum 1. Januar 2026 gebildet wird, obliegt gemäß Kirchen-
recht dem Pfarrer. Der designierte Pfarrer für unsere neue 
Kirchengemeinde Kinzigtal, Michael Lienhard (aktuell 
Leiter der Seelsorgeeinheiten Haslach und Hausach-Horn-
berg) wurde im Januar 2024 bekanntgegeben. Um mehr 
pastorale Vielfalt, Kreativität und Handlungsspielräume 
zu fördern, wurden mit der Kirchenentwicklung 2030 zu-
sätzliche Stellen geschaffen, an die der Pfarrer in Zukunft 
differenzierte Leitungsaufgaben übertragen wird.
Eine neue Funktionsstelle sind die Leitenden Referen-
tinnen und Referenten, die im Oktober 2024 bekanntgege-
ben wurden. Frau Ann-Kathrin Wetzel, aktuell Dekanats-
referentin im Dekanat Lahr, wird die pastoralen Prozesse 
leiten und koordinieren, an der strategischen Weiterent-
wicklung der Pfarrei maßgeblich mitwirken und grund-
legende Pfarreiaktivitäten steuern. Ebenso wird sie Vorge-
setzte der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im pastoralen 
Dienst sein.
Als weitere pastorale Leitungspersonen wurden im Ok-
tober 2024 die neuen Stellvertretenden Pfarrer ernannt. 
Pfarrer Bonaventura Gerner, aktuell Leiter der Seelsorge-
einheit Zell a.H., wird als Mitglied des Verwaltungsvor-
standes spezifische Aufgaben verantworten und den Lei-
tenden Pfarrer in Abwesenheiten vertreten.
Bei den Stellen der Pfarreiökonomen handelt es sich um 
Leitungspersonen der Verwaltung. In unserer künftigen 
Kirchengemeinde Kinzigtal wird Adrian Wolff, aktuell in 
der Geschäftsführung für Kindertageseinrichtungen so-
wie im Bereich Finanzplanung und Controlling der Ver-
rechnungsstelle Lahr, wird die Finanzverwaltung verant-
worten.
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oder aktiv beim Yoga.Ich bin ausgebildete Grafik-Designe-
rin und habe Wirtschaftspsychologie studiert. In den ver-
gangenen acht Jahren war ich im Bereich Öffentlichkeits-
arbeit bei einer Landesbehörde im Öffentlichen Dienst 
in Freiburg tätig. Als Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
freue ich mich sehr, Teil der künftigen Kirchengemeinde 
Kinzigtal zu werden und die Kirchenentwicklung in der 
Erzdiözese Freiburg mitzugestalten. Öffentlichkeitsarbeit 
in einer Kirchengemeinde bedeutet für mich nicht nur, 
für eine Institution zu kommunizieren, sondern auch für 
und mit Menschen. Offen über Glauben sprechen, einan-
der zuhören und gemeinsam wachsen. Das ist mir wichtig.
Besonders gespannt bin ich auf das Kennenlernen, die Be-
gegnungen und Gespräche mit Ihnen. Auf ein gutes Mitei-
nander und eine lebendige Zeit in unserer Gemeinde!
Herzliche Grüße
Mascha Wilhelm

 

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 11.09. 
und Freitag, 12.09.2025 geschlossen.

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie Pa-
ter Paul unter der Nummer 01515-6193078

Sport- und 
Spielfest

Genieße einen wunderschönen Tag 
zusammen mit deiner Familie, 
deinen Freunden und Bekannten. 

 10 aufregende oder 
 witzige Stationen 
 da kannst du Sport machen 
 und spielen

 viele andere Menschen 
 die kannst du Kennenlernen 
 und miteinander Spaß haben

 Essen und Trinken

 14-16 Uhr Kinderschminken

 Medaillen und andere Preise

Es erwarten dich:

Sonntag, 21.09.2025

 
Sport- und 
Spielfest

11 bis 16 Uhr

Villingendorf
Schulzentrum & Bewegungslandschaft

Inklusives
Kontakt: 
Aktionsgemeinschaft GIEB
Projektkoordinator Konrad Flegr

Tel.: 0157/58093852

Mit freundlicher Unterstützung durch den 

im Rahmen des Programms „Inklusion 
durch und im Sport“ und dem

Sonstiges
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Agentur für Arbeit 
Arbeitsmarkt im August

Strukturwandel am Arbeitsmarkt erfordert Qualifizie-
rung und Neuausrichtung
 
Im Agenturbezirk waren im August 13.837 Personen ar-
beitslos gemeldet. Die Zahl der Arbeitslosen ist seit dem 
Beginn der Sommerferien weiter gestiegen: 587 Personen 
mehr als im Vormonat (plus 4,4 Prozent) und 1.143 Per-
sonen mehr als vor einem Jahr (plus 9,0 Prozent). Die Ar-
beitslosenquote stieg auf 4,8 Prozent. 
 
Der höchste Beschäftigungsanteil ist im Agenturbezirk mit 
44% im verarbeitenden Gewerbe zu verorten. Gerade diese 
Branche ist verstärkt von der Transformation auf dem Ar-
beitsmarkt und von globalen politischen Entscheidungen 
betroffen. Viele Arbeitsplätze in dieser Branche verändern 
sich so grundlegend, dass sich Beschäftigte zwingend wei-
terqualifizieren müssen, um Arbeitslosigkeit zu vermei-
den oder um wieder einen neuen Arbeitsplatz zu finden. 
Waren es bisher insbesondere Beschäftigte aus dem Hel-
ferbereich die arbeitslos wurden, trifft es jetzt zunehmend 
auch gut qualifizierte Beschäftigte mit Ausbildungs- und 
Studienabschluss.
 
„Ohne gezielte Weiterbildung droht vielen Beschäftigten 
und Arbeitssuchenden der Verlust ihrer Marktchancen. 
Deshalb gewinnen Qualifizierungsangebote zunehmend 
an Bedeutung. Auch eine berufliche Neuausrichtung 
kann interessant sein“, so Sylvia Scholz, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Rottweil – Vil-
lingen-Schwenningen.
 
Denn während ein Arbeitsplatzabbau im verarbeitenden 
Gewerbe stattfindet, verzeichnet die Region einen Anstieg 
der Beschäftigung in zukunftweisenden Bereichen wie 
z.B. Kommunikation und Information, Energietechnik, 
Gesundheits- und Sozialwesen, Erziehung und Pflege, öf-
fentliche Verwaltung sowie Verkehr und Lagerei.
 
Die Agentur für Arbeit bietet mit der Berufsberatung im 
Erwerbsleben auch ein umfassendes Beratungsangebot 
für Beschäftigte an, die sich zu ihren beruflichen Qualifi-
zierungsmöglichkeiten beraten lassen möchten. Sie errei-
chen diesen:
-  per E-Mail an: Nagold-Pforzheim-Berufsberatung-im-Er-

werbsleben@arbeitsagentur.de
- donnerstags 17-19 Uhr über die Telefonnummer 
  0741 492-304 oder
- besuchen Sie unseren Internetauftritt auf 
  www.arbeitsagentur.de
 
Stellenmarkt
Die Nachfrage nach Arbeitskräften ist insbesondere auf-
grund der Urlaubszeit weiterhin verhalten. Im August 
wurden der Agentur für Arbeit 800 neue Stellenangebote 
zur Vermittlung gemeldet, immerhin 42 Stellen mehr als 
im Vormonat. Bei den Neuzugängen im August gab es die 
meisten offenen Stellen für Berufe in der Metallbearbei-
tung (144); Lagerwirtschaft, Post, Zustellung und Güte-
rumschlag (41); Maschinenbau- und Betriebstechnik (38) 
sowie im Verkauf (36) und Erziehung, Sozialarbeit und 
Heilerziehungspflegeberufen (48). Insgesamt gibt es über 
3.079 Angebote im Bestand, 68 Stellen mehr als im Juli.
 
Entwicklung in den Rechtskreisen
Von der Agentur für Arbeit (Rechtskreis SGB III) wurden 
im August 6.844 Personen betreut (433 Personen mehr als 
im Vormonat und 780 Personen mehr als vor einem Jahr). 
Bei den Jobcentern (Rechtskreis SGB II) waren 6.993 Ar-
beitslose registriert (154 Personen mehr als im Vormonat 
und 363 Personen mehr als im Vorjahr). Durch die Träger 

Online-Vorträge für Eltern mit Kleinkindern, kostenfrei:
 
"Rund um den Babybrei,
Montag, 22. Sep. 2025 von 9.30-11.00 Uhr
Ab ca. dem 5. Monat des Babys kann die Breikost einge-
führt werden, Schritte zur Einführung der B(r)eikost, 
Empfehlungen zur B(r)eikost und Kriterien zur Beurtei-
lung industrieller Babynahrung sowie Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Allergien.   
 
Vom Babybrei zum Familientisch, 
Dienstag, 23. Sep. 2025 von 9.30-11.00 Uhr
Zwischen dem 10. und 14. Monat kann ihr Kind am Fami-
lienessen teilnehmen – vorausgesetzt es wird kindgerecht 
zubereitet. Es soll ein Essensrhythmus entstehen. Spezi-
elle „Kinderlebensmittel“ sind überflüssig.  
 
Anmeldung bis 15. Sep. 2025 
unter: annemarie.mauerlechner@landkreis-rottweil.de 
oder Tel.: 0741 244 958

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach
 
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet re-
gelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an.
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit.
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten.
 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 10. September 
2025 von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt.

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie des-
halb einen Termin mit Frau Natascha Schneider unter 
der Nummer 0741/244-473.

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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der Grundsicherung (Jobcenter) wurden 50,5 Prozent aller 
Arbeitslosen betreut.
 
Kurzarbeit 
Im August war die Zahl der Anzeigen auf Kurzarbeit rück-
läufig, die angezeigten Mitarbeiterzahlen stiegen hin-
gegen an: Im Zeitraum von 01.08. bis 25.08.25 zeigten 14 
Betriebe für insgesamt 386 Beschäftigte Kurzarbeit an (im 
Vormonat waren es 40 Betriebe für 348 Beschäftigte).
 
Ausbildungsmarkt
Die Gesamtzahl der gemeldeten Ausbildungsstellen im 
Agenturbezirk fällt mit 3.907 Angeboten niedriger aus 
als zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres. Davon waren 
Stand August noch 1.144 Ausbildungsplätze unbesetzt. 
Von den ursprünglich gemeldeten 2.457 Bewerberinnen 
und Bewerbern haben 479 noch keinen Ausbildungsplatz 
oder eine Alternative gefunden.
 
Die Regionen im Überblick
 
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit ist im August gestie-
gen. 3.016 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 122 Per-
sonen mehr als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote ist auf 
3,7 Prozent gestiegen.
 
Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit ist im Au-
gust gestiegen. 6.068 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 
111 Personen mehr als im Juli. Die Arbeitslosenquote stieg 
auf 5,0 Prozent.
 
Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Tuttlin-
gen ebenfalls gestiegen. 4.753 Menschen waren arbeitslos 
gemeldet, 354 Personen mehr als im Juli. Die Arbeitslosen-
quote stieg im August von 5,2 Prozent auf 5,7 Prozent an.

Aus der Schule

Schulbeginn nach den Sommerferien Werkre-
alschule und Realschule Oberes Kinzigtal und 

Progymnasium Alpirsbach
Werkrealschule und Realschule
Schulbeginn: Montag, 15. September 2025
 
07:35 Uhr Unterrichtsbeginn bei der Klassenlehrkraft im 
Klassenzimmer. Ab 11:10 Uhr Unterricht nach Stunden-
plan, bis 12:45 Uhr. 
 
Für die Schüler der Klassen 5 der Realschule findet die 
Aufnahmefeier am Dienstag, 16. September 2025 von 09:30 
Uhr bis 11:00 Uhr in der Aula des Bildungszentrums statt. 
Die Eltern sind herzlich eingeladen. Ab 11:00 Uhr Unter-
richt bei der Klassenlehrkraft bis 12:45 Uhr.
 
Schulanfangsgottesdienst am Freitag, 19. September 2025 
um 07:30 Uhr für die Schüler der Klassen 5 - 10 in der Klo-
sterkirche. 
 
 
Progymnasium Alpirsbach 
Schulbeginn: Montag, 15. September 2025 
 
07:35 Uhr Unterrichtsbeginn beim Klassenlehrer im Klas-
senzimmer bis 10:05 Uhr. Ab 10:05 bis 12:40 Uhr Unter-
richt nach Stundenplan.
 
Für die Schüler der Klasse 5 Progymnasium findet die Auf-
nahmefeier am Montag, 15. September 2025 um 17:00 Uhr 

in der Aula des Bildungszentrums statt. 
Nach der Begrüßung und Vorstellung der Klassenlehrer 
verbringen die Schüler ca. 1 Stunde mit ihrer Klassenlehr-
kraft im Klassenzimmer. 
 
Der reguläre Unterricht beginnt für die Schüler am Diens-
tag, 16. September um 07:35 Uhr gemäß Stundenplan. Zu 
der Aufnahmefeier sind die Eltern, Angehörige und Schü-
ler herzlich eingeladen. 

Schulanfangsgottesdienst am Freitag, 19. September 2025 
um 07:30 Uhr für die Schüler der Klassen 5 - 9 in der Klo-
sterkirche. 
 
 
gez. M. Faißt (Schulleiter WRS/RS) 
gez. Dr. J. Fischer (Schulleitung PG)

Vereinsmitteilungen

Letzte Chance: Noch sind Anmeldungen zum Sommerfe-
rienprogramm „Geheimnisvolles Kloster Wittichen“ mög-
lich
 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Historische Verein 
an den Sommerferienprogrammen von Schiltach und 
Schenkenzell. Noch sind nicht alle Plätze ausgebucht – 
aber die Veranstaltung rückt näher und bereits am kom-
menden Donnerstag, den 11. September 2025 ist es soweit. 
Dann heißt es um 14 Uhr „Willkommen am geheimnis-
vollen Kloster Wittichen“. Kinder von acht bis zwölf Jah-
ren sind zu einem kurzweiligen Nachmittag im und ums 
Kloster eingeladen. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Kloster, 
der vergnügliche Nachmittag endet um 17 Uhr.
 
Ein Besuch des Klosters Wittichen und seiner näheren 
Umgebung ist wie die Reise in eine vergangene Zeit. Hier 
gibt es viel zu entdecken, denn wann kann man schon mal 
einen Blick in die kargen Zellen der Nonnen werfen, die 
vor langer Zeit hier lebten? Auch in der Klosterkirche gibt 
es Spannendes zu sehen und im Museum sind jahrhunder-
tealte Gegenstände aus dem Klosteralltag zu bestaunen. 
Dabei wird auf spielerische Art Geschichte rund ums Klo-
ster und den früher hier bedeutenden Bergbau vermittelt.
 
Unser bewährtes Team um Marcus Löffler und Falko 
Vogler haben für die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein tolles Programm vorbereitet. Witterungsan-
gepasste Bekleidung und gutes Schuhwerk werden emp-
fohlen. Ein kleiner Imbiss ist eingeplant.
 
Anmeldungen sind ausschließlich online über die Home-
pages der Gemeinde Schenkenzell und der Stadt Schiltach 
möglich. Da es sich bei unserem Angebot um eine gemein-
same Veranstaltung im Rahmen beider Sommerferien-
programme handelt, kann über beide Portale angemeldet 
werden, je nach dem, wo es noch freie Plätze gibt. Allen 
teilnehmenden Kindern wünschen wir schon heute span-
nende Stunden! (rm)
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Dienstags-Wanderung auf den Teisenkopf
Trotz hoher Temperaturen machte sich die Dienstags-Wan-
dergruppe des Schwarzwaldvereins Schiltach + Schenken-
zell am 10. August mit ihrer Leiterin Gerlinde Götz auf zu 
unserem „Hausberg“, dem 764 Meter hohen Teisenkopf.
Bei einem eher anspruchsvollen Aufstieg über den Fried-
rich-Grohe-Weg und die Jehle-Höhe erfreuten uns schat-
tige Wälder, Hochebenen und vor allem die Stille und der 
Duft der schönen Natur des Schwarzwalds.
Auf dem Gipfel angekommen konnte man den spektaku-
lären Rundblick ins Kinzigtal genießen, der vom 7 Meter 
hohen Turm mit seinem Rundumblick noch eindrucks-
voller war. Bereits im Jahr 1913 erbaut ist dieser Aussichts-
turm ältesten der Region. In dieser schönen Umgebung 
wurde ein Rucksackvesper eingenommen, bevor es an 
den wesentlich weniger anstrengenden Abstieg durch den 
Kuhbach ging.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an die Gruppenleiterin 
Gerlinde Götz, die unter dem Motto „Bewegung – Begeg-
nung – Beziehung“ seit vielen Jahren jeden Dienstag von 
8.45 bis circa 11 Uhr mit uns in und um Schiltach wan-
dert. In diesem Rahmen stellte die Wanderung auf den 
Teisenkopf eine „Extratour“ dar, da sie länger und etwas 
anstrengender war. Die Dienstagswanderungen finden 
immer statt, An- bzw. Abmeldungen sind nicht erforder-
lich, Treffpunkt ist der Platz vor dem Lehengerichter Rat-
haus, Mitwandererinnen und Mitwanderer sind herzlich 
willkommen.

Waldwichtel-Wanderung in den Herbst
Am Freitag, den 5. September, laden die „Waldwichtel“ des 
Schwarzwaldvereins Schiltach+ Schenkenzell mit Judith 
Angenendt alle interessierten Eltern mit Kleinkindern zur 
nächsten Wanderung ein.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Bahnhof Schiltach Mitte.
Die Route führt entlang des Reinhardsbächle zur Wasser-
tretstelle Schiltach und anschließend über den Schloss-
berg hinunter zum Marktplatz.
Wir freuen uns auf zahlreiche große und kleine Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, die gemeinsam mit uns die 
Natur erleben möchten.

Hoch zum Westweg auf die Hark
am Sonntag, dem 14. September 2025 ca. 13,5 km u. 
(450↑/450↓)
Warum nicht mal an einem Nachmittag einen Ausflug 
zum Harkhof unternehmen und am frühen Abend den 
Abstieg, vielleicht durch den Wald und bei einsetzender 
Dämmerung auf dem Sträßchen den Kurzenbach und den 
Rankach hinaus, zurück an die Walke planen.
Wir starten am Parkplatz bei der Kirche in Oberwolfach-
Walke und bewältigen zuerst über den Erzenbach, dann 
dem Wanderweg folgend in Richtung Westweg einen or-
dentlichen Aufstieg. Nach etwas mehr als sieben Kilometer 
und gut zweieinhalb Stunden sollten wir den Höhenhof 
auf der Hark erreicht haben, und wollen dort zur Vesper 
einkehren und eine gemütliche Zeit verbringen. Wenn es 
Zeit für den Rückweg ist, nehmen wir den kürzesten Weg 
ins Tal über den Kurzenbach und weiter am Rankachbach 
entlang, geht es wieder zurück an den Ausgangspunkt.
Damit der Harkhof sich auf uns einstellen kann, sollte 
man sich bitte zu diesem Ausflug bis Freitag, 12.09., beim 
Wanderführer anmelden. Treffpunkt zu dieser Nachmit-
tagstour ist um 13.30 Uhr, wie immer an der Apotheke 
in Schiltach. Bei wirklich nassem Wetter muss die Wan-
derung leider ausfallen. Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. Neben einem kleinen Getränk sollte auch an 
passende Bekleidung (und Schuhwerk) gedacht werden.
Die Wanderführung liegt bei Christian Stolzenberg (Tel. 
07836/955356).
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Gesundheitswandern – Let´s go
Wusstet ihr, dass Bewegung gute Laune macht?  
Wusstet ihr, das Bewegung an der frischen Luft mit netten 
Menschen noch bessere Laune macht?  
Der Schwarzwaldverein Schiltach-Schenkenzell e.V. mit 
Wanderführerin Susanne Schrade sorgt mit seinen Ge-
sundheitswanderungen wieder für gute Laune.   
       
Am Montag 15.09.2025 um 17 Uhr startet ein neuer Block 
mit Gesundheitswanderungen. Mitmachen können alle, 
die Lust an moderater Bewegung bei jedem Wetter haben.
Treffpunkt am Montag 15.09.2025 ist um 17 Uhr an der 
Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach
Voraussetzung zur Teilnahme: wetterangepasste, be-
queme Kleidung, festes Schuhwerk und ein Getränk. Wei-
tere Termine sind voraussichtlich Montag am: 22.09., 6.10., 
13.10. und 20.10.
Infos und Fragen gerne bei Gesundheitswanderführe-
rin Susanne Schrade: Mail: sk.schrade@googlemail.com, 
Whatsapp: 0157 53528586 oder Telefon: 07834/867118 (AB)

Handball Kinzigtal

Das war das HBK-Handball- Sommercamp 2025!
 
Für die 34 Kinder der Jahrgänge 2010-2015 war vergangene 
Woche für reichlich Sport und Spaß in der Halle gesorgt. 
Von Montag bis Freitag boten Trainer und Betreuer der 
HBK ein ganztägiges Programm, gespickt mit vielen 
Handball- Trainingseinheiten. Neben Koordination, Ab-
wehr- und Wurftraining ging es auch um Koordination 
oder die Hinführung zum Kempa- Wurf mit tollen Flug-
einlagen. Außerhalb der Handballhalle wurde die jeweils 
gerade nicht trainierende Gruppe abwechslungsreich 
betreut mit Spielangeboten aller Art von Frisbee über 
Völkerball, Wikingerschach, Tischball, Wettkämpfen auf 
dem alten Sportplatz und der Leichtathletikanlage, Spi-
keball... und die Abstecher ins Schwimmbad durften na-
türlich auch nicht fehlen! Neben vielen gesunden Snacks 
war jeden Tag auch für ein leckeres warmes Mittagessen 
gesorgt, auch der Nachtisch und Kuchen, sowie manches 
Eis durften dabei nicht fehlen. Nach dem Essen gab es je-
den Tag eine kurze „Ruhephase“ für alle, bei der gemein-
sam spannende Dokus rund um den Handballsport an-
geschaut wurden. Am Donnerstagnachmittag war Pause 
in der Handballhalle- es wurden Fahrgemeinschaften ge-
bildet und es ging hoch hinaus im Kletterzentrum K5 in 
Rottweil beim DAV Oberneckar. Zum Abschluss wurden 
am Freitagnachmittag fünf altersgemischte Teams gebil-
det und bei einem Abschlussturnier jeder gegen jeden um 
Tore und Punkte gekämpft. Schön war dabei zu sehen, 

dass es in den Teams und auch übergreifend zwar durch-
aus ehrgeizig, aber auch fair von statten ging. Geleitet 
wurden die Partien übrigens von zwei unserer neuen Kin-
derhandballspielleiter- Ben und Philipp sammelten erste 
praktische Erfahrungen und überzeugten durchweg mit 
einer souveränen Spielleitung.
So schnell ging diese tolle Woche wieder vorbei- es ist an 
der Zeit DANKE zu sagen:
DANKE an den DAV Oberneckar
DANKE an alle Helferinnen und Helfer, egal ob als Trainer, 
Betreuer, Köche, Kuchenspender, Fahrer oder Schiedsrich-
ter
DANKE an Denise Österle für die perfekte Organisation, 
Vor-/Nachbereitung und Begleitung dieser Woche (und an 
Kevin und Lina für̀ s „Ausborgen“)
DANKE an die Handballfördervereine Schenkenzell und 
Schiltach für die finanzielle Unterstützung
DANKE aber auch an Euch, alle 34 Kids! Ihr wart eine tol-
le und harmonische Gruppe und es hat allen unglaublich 
viel Spaß gemacht!!!
Am Wochenende zwickte bestimmt beim ein oder anderen 
der Muskelkater oder wurde die Treppe zum unüberwind-
baren Hindernis- aber selbstverständlich werden jetzt 
schon die Wochen bis zum Handballcamp 2026 gezählt, 
oder?!
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Wir sind Generation Postkarte!
Postkarten sind für Seniorinnen und Senioren wie kleine 
Eintrittskarten in die Welt und öffnen die Schatzkiste der 
Erinnerungen.
Im Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus werden die an-
kommenden Urlaubsgrüße der Liebsten gerne auch mal 
den Tischnachbarn gezeigt: „Ach ja, in Dresden war ich 
auch schon mal.“ „In London sind wir damals im roten 
Doppeldecker um den Trafalgar Square gefahren.“ „Ich 
war früher so gerne am Meer.“ „Unterm Eiffelturm hat er 
mich gefragt.“
Dieses Jahr würden wir uns über Schuhkartons voll mit 
Ihren Postkarten-Urlaubswünschen freuen und im Pfle-
geheim herumreichen, so dass alle Bewohnerinnen und 
Bewohner plötzlich “Liebste im Urlaub“ haben, die an sie 
denken.
Die Postkarten dürfen gerne von Familienangehörigen 
und sehr gerne auch von uns unbekannten Menschen an 
uns adressiert werden.
Die Hauptsache ist, das Postkartenbild erinnert an einen 
Sehnsuchtsort und der Gruß an eine freundliche Person 
im Urlaub, die an uns daheim denkt.

Schreiben Sie uns, Ihre Urlaubsgrüße mit einer Postkarte 
an
Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V.
„Aktion Urlaubsgrüße 2025“
Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Silvia Hauer-Marquardt  Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

WER  -    WAS  -    WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☏ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☏ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☏ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☏ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Sina-Jana Mayer  ☏ 9397-14 Zi 12
sina-jana.mayer@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau, Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☏ 9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf, Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen, Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☏ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben, Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☏ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Claudia Buchholz ☏ 9397-18 Zi  10
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☏ 7343
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☏ 0175 1489716
stefan.maier@schenkenzell.de 

Philipp Schmieder ☏ 0175 2239273 
forstrevier-schenkenzell@landkreis-rottweil.de
Forstrevier Schenkenzell
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Amtlicher Teil

Sprechtag des Bauamts des Landratsamtes 
Rottweil in Schenkenzell

Am Mittwoch, 10. September 2025 findet von 13:30 Uhr bis 
14:30 Uhr für Bauwillige, interessierte Personen und Bau-
planer im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal, 2. OG der 
nächste Sprechtag mit Vertretern des Bauamts des Land-
ratsamtes statt.
 
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
kann ein beabsichtigtes Bauvorhaben schon vor der Aus-
arbeitung und Einreichung des Bauantrags besprochen 
werden. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren, 
Fragen zu klären und Ihr Bauvorhaben auf den Weg zu 
bringen.
 
Anmeldungen zum Sprechtag nimmt Susanne Augsbur-
ger, Zimmer 11, telefonisch unter 07836/9397-13 oder per 
Mail an susanne.augsburger@schenkenzell.de bis Montag, 
08. September 2025, 11:00 Uhr entgegen.

Aus dem Gemeinderat

Bekanntmachung
zur 10. Sitzung des Gemeinderates

am Mittwoch, 10.09.2025 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung
Öffentlich 
1. Bausachen 
 a)  Errichtung eines Garagengebäudes, Wiedmenstra-

ße, Flst. 451 
 b)  Einbau einer neuen Kranbahn in eine bestehende 

Halle und Umbau des 1. Obergeschosses zu Büro-, 
Werkstatt- und Sanitärräumen, Aue 3, Flst. 309 

 c)  Bouleplatz Heilig-Garten - Vorstellung Standort 
und Lage 

2.  Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Regelung des Kosten-
ersatzes der Überlandhilfe der Feuerwehren im Land-
kreis Rottweil

 - Aufnahme von weiteren Kommunen 
3.  Feuerwehr Schenkenzell - Ausschreibung des Feuer-

wehrfahrzeuges GW-L2 
4.  Bürgermeisterwahl 2025 - Ablauf der Kandidatenvor-

stellung 
5. Kindergartenbedarfsplanung 2025/2026 
6. Bekanntgaben 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Schenkenzell, 01.09.2025
 

Bernd Heinzelmann
Bürgermeister

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
            Smartphone App: 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 
Der Container am 

Bahnhof ist 
am Samstag, 

06.09.2025 
von 09:30 Uhr bis 

12:00 Uhr 
geöffnet. 

 
Grüngutabfuhr 

 

 
jeden Samstag 

von 13.00 –  
16.00 Uhr 

 
Lagerplatz 

Brühl 
Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
 

September 
 

 
05. 
12. 
19. 
26. 

 

 
05. 

 

 
26. 

 

 
15. 
29. 

 

 
29. 

 

 
15. 

Problemstoff-
sammlung 

 
Die Problemstoffsammlung findet am Dienstag, 30.09.2025 statt: 
 
Kaltbrunn:  08:00 Uhr – 08:30 Uhr:  Roßbergerhof 51 
Wittichen:  08:45 Uhr – 09:15 Uhr:  Feuerwehrgerätehaus, Vortal 132 
Schenkenzell:  09:30 Uhr – 10:15 Uhr:  Bahnhofsvorplatz, Bahnhofsstraße 15 
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Aktuelle Informationen vom Bauhof und Bauamt: 
Neue Grünflächengräber auf dem Friedhof  

in Schenkenzell
Seit 2023 gibt es auf dem Friedhof in Schenkenzell, die 
Möglichkeit für eine Bestattung ein Grünflächengrab, 
sowohl für Erdbestattungen als auch für Urnenbestat-
tungen, zu wählen. Da die bisher angelegten Erdgräber be-
reits mehrheitlich belegt sind, wurden durch den Bauhof 
drei weitere Grünflächengräber angelegt. Zudem wurde 
zwischen den bestehenden und neuen Gräbern ein Weg 
errichtet, der den Zugang zum oberen Teil ermöglicht, da-
mit dort in der Zukunft eine weitere Gestaltung der Fläche 
erfolgen kann. 

Einführung eines Ratsinformationssystems
Die Gemeinde Schenkenzell macht einen großen Schritt 
Richtung Digitalisierung: Seit September ist das neue Ra-
tsinformationssystem im Einsatz. Damit müssen die Un-
terlagen für die Sitzungen nicht mehr aufwendig kopiert 
und verschickt werden, sondern diese werden den Mitglie-
dern des Gemeinde- und Ortschaftsrates online zur Verfü-
gung gestellt. Die Papierflut hat damit ein Ende. Auch in-
teressierte Bürger können sich über Themen rund um den 
Gemeinderat und Ortschaftsrat online informieren. Ne-
ben dem Sitzungskalender können dort Tagesordnungen, 
Vorlagen und Berichte zu den einzelnen öffentlichen Sit-
zungen eingesehen werden.
 

 
Den Zugang finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
unter dem Menüpunkt „Aktuelles“.

Bundesweiter Warntag am 11.09.2025
Wie in den letzten Jahren findet Mitte September der 
nächste Bundesweite Warntag statt. Am Donnerstag,  
11. September 2025 wollen Bund, Länder sowie die teil-
nehmenden Stadt- und Landkreise und Kommunen wie-
der gemeinsam ihre Warnmittel erproben. Damit soll 
zum einen die Funktionsfähigkeit der technischen Warn-
infrastruktur getestet werden, sodass auftretende He-
rausforderungen oder mögliche Probleme erkannt und 
im Nachgang behoben werden können. Zum anderen soll 
eine höhere Aufmerksamkeit der Bevölkerung erreicht 
werden, welche Warnmittel es gibt und wie diese funktio-
nieren. Je vertrauter die Bürgerinnen und Bürger mit dem 
Thema Warnung der Bevölkerung sind, umso besser kann 
im Ernstfall von ihnen auf eine Warnung reagiert werden.
 
Da die Ertüchtigung der Sirenen in der Gemeinde Schen-
kenzell vor einigen Wochen fertiggestellt wurde, wird 
sich die Gemeinde in diesem Jahr zum ersten Mal aktiv 
am Bundesweiten Warntag beteiligen. Um 11:00 Uhr lösen 
die Sirenen die Bevölkerungswarnung in Form eines ca. 
1-minütigen Heultons aus. Um 11:45 Uhr erfolgt die Ent-
warnung durch einen 1-minütigen Dauerton.
 
Zudem wird eine Probewarnung an alle am Modularen 
Warnsystem (kurz: MoWaS) angeschlossenen Warnmittel 
oder Multiplikatoren, z. B.  Rundfunksender oder Warn-
Apps versendet. Die Warnung kann daher über Fernsehen, 
Radios oder das Smartphone wahrgenommen werden. Die 
Entwarnung erfolgt über dieselben Kanäle und Endgeräte.
 
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag fin-
den Sie unter www.bundesweiter-warntag.de.
 
Im Nachgang besteht für die Bevölkerung besteht ab  
11. September 2025, 11:00 Uhr auf der Internetseite  
www.warntag-umfrage.de die Möglichkeit, an einer  
Umfrage teilzunehmen und eigene Erfahrungen und 
Wahrnehmungen rund um den Warntag 2025 zu teilen.

Heimatgeschichte

Bilder wecken Erinnerungen
„WEISCH NO ?“
 
Erinnerungen sind wie kostbare Schätze.
In seinem nächsten Vortrag im Bürgerhaus wird sich Wil-
ly Schoch um dieses sicherlich interessante Thema anneh-
men.
Sein Motto: „Weisch no“?
 
Erinnerungen an das Dorfleben in Schenkenzell, seinen 
idyllischen Ecken, seinem Brauchtum und Tradition, 
Handwerk und Gastwirtschaften sowie einigen Persön-
lichkeiten.
 
All dies wird er untermalt mit Bildern wachrufen.
„Weisch no“, ist mehr noch als ein Satz, es ist eine Einla-
dung Erinnerungen zu bewahren, um das kulturelle Erbe 
unserer Gemeinde lebendig zu halten.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen und sicherlich 
auch lustigen Nachmittag am
 
Donnerstag, 9. Oktober 2025 um 15 Uhr im Bürgerhaus.
 
Es lädt ein der Historische Verein Schiltach/Schenkenzell.
 
Eintritt: 3 Euro.
Der Erlös kommt dem Erhalt der örtlichen Kleindenkmale 
zugute.
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MGV »Liederkranz«

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 08. September 
2025 um 17:30 Uhr im Hotel Waldblick.

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft
 
Rückblick
 
SC Kaltbrunn II : SV Glatten II 2:7
Trotz einer überzeugenden ersten Halbzeit musste sich un-
sere Zweite am Ende deutlich mit 2:7 gegen den SV Glatten 
geschlagen geben. Vor allem eine turbulente zweite Hälfte 
mit zahlreichen Gegentoren und einer Unterzahlsituation 
brachte den SV Glatten auf die Siegerstraße.
Die Partie begann aus Sicht des KSC vielversprechend. Be-
reits in der 8. Spielminute brachte Michael Forster den SC 
Kaltbrunn per Elfmeter mit 1:0 in Führung. Blau/Weiß 
kontrollierte das Spielgeschehen in der Anfangsphase und 
legte in der 20. Minute durch Ibrahim Tunc nach – 2:0.
Mit einer verdienten Führung ging es in die Halbzeitpau-
se. Doch nach dem Seitenwechsel folgte der Bruch im Spiel 
der Kaltbrunner. Nach mehreren Wechseln auf Seiten der 
Gastgeber verlor die Mannschaft in kürzester Zeit ihre 
Ordnung. Innerhalb von nur zehn Minuten konnte der SV 
Glatten das Spiel drehen und auf 2:3 stellen.
Die Situation verschärfte sich zusätzlich, als Kaltbrunn ab 
der 71. Minute nach einer Gelb/Roten Karte in Unterzahl 
agieren musste. In der Schlussviertelstunde musste man 
dann weitere 4 Gegentreffer hinnehmen.
Auf die Erste Halbzeit lässt sich sicherlich aufbauen, man 
muss es dann aber schaffen auch nach Umstellungen und 
Gegentreffer stabil zu bleiben.
Tore: Michael Forster, Ibrahim Tunc
 
 
SC Kaltbrunn : SV Glatten 1:3
Trotz eines couragierten Auftritts und zahlreicher guter 
Chancen musste sich der KSC am Ende des Tages mit 1:3 
geschlagen geben.
Kaltbrunn erwischte den besseren Start und zeigte von 
Beginn an Mut und Offensivgeist. Umso überraschender 
fiel in der 10. Minute der Führungstreffer für Glatten. Ein 
langer Ball über die Abwehrreihe brachte Alessio Weimer 
in eine Eins-gegen-eins-Situation mit Keeper Julian Arm-
bruster – das 0:1.
Der KSC ließ sich davon nicht beirren und erspielte sich 
in der Folge mehrere gute Torchancen. In der 37. Minute 
wurden die Bemühungen belohnt. Nach einer punktgen-
auen Flanke von Robin Faisst köpfte Max Finkbeiner se-
henswert zum 1:1-Ausgleich ein. Mit diesem Ergebnis ging 
es in die Halbzeitpause.
Auch in der zweiten Hälfte blieb Kaltbrunn das aktivere 
Team, kombinierte gut und kam zu weiteren Möglich-
keiten, ließ aber erneut die Effizienz im Abschluss vermis-
sen. Glatten blieb über Konter stets gefährlich und näherte 
sich mehrmals dem Kaltbrunner Gehäuse an.
81. Minute: Kapitän Daniel Heizmann wurde im Straf-
raum klar gefoult – Elfmeter für Kaltbrunn. Spielertrainer 
Robin Rall trat an, setzte den Ball jedoch hauchdünn am 
rechten Pfosten vorbei.

Gasthof "Sonne" um 1900

Fundsachen
Fundsachen im Fundbüro:
• Weiße Plüschweste
• Rex-Sonnenbrille
• Honszex Schlüssel
• Radjacke
• Schlüsselbund mit Autoschlüssel
• 2 schwarze Sonnenbrillen
• ASAL-Schlüssel
• Brauner Geldbeutel
• Damenring
• Perlenanhänger
• FAAC-Handsender/Tor Fernbedienung
• Schachcomputer
• Schulmäppchen
• 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden.

Vereinsmitteilungen

Förderverein  
Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.

Einladung zur Generalversammlung des Fördervereins 
ASS e.V.
 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
die Vorstandschaft des Fördervereins ASS e.V. lädt Sie 
herzlich zur Generalversammlung für das Vereinsjahr 
2024 ein.
 
Die Versammlung findet am
Freitag, 12. September 2025 um 18:30 Uhr
im Vereinsheim „Alter Sportplatz“ in Schenkenzell statt.
 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und einen 
konstruktiven Austausch im Sinne unseres Vereins.
 
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Vorstandschaft
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Fast im direkten Gegenzug dann der Nackenschlag. In 
der 82. Minute traf Felix Loch zum 1:2. In der Schlusspha-
se warf der SC Kaltbrunn noch einmal alles nach vorne, 
wurde in der Nachspielzeit jedoch erneut ausgekontert – 
Hannes Benner stellte mit dem 1:3 den Endstand her.
Wie auch in Dietersweiler eine gute Leistung von Blau/
Weiß, aber leider wieder keine Punkte. Nichtsdestotrotz 
lässt sich auf die beiden gezeigten Leistungen aufbauen 
und nächste Woche werden die ersten Punkte angestrebt.
Tor: Max Finkbeiner
 
Vorschau:
Sonntag, 07.09. 13:00 Uhr
SV Betzweiler II : SC Kaltbrunn II
Mit einem deutlichen 5:1 Sieg gegen Oberiflingen ist die 
Reserve aus Betzweiler in die Saison gestartet. Das Team 
um Betreuer Thomas „Opitz“ Oberföll möchte aber unbe-
dingt etwas Zählbares mit ins Kaltbrunner Tal nehmen.
 
Sonntag, 07.09. 15:00 Uhr
SV Betzweiler : SC Kaltbrunn
Nach zwei guten Leistung in den ersten beiden Spielen, 
die jedoch ohne Punkterfolg blieben, sollen in Betzweiler 
unbedingt die ersten Punkte eingefahren werden. Der SV 
Betzweiler ist mit einem Sieg und einer Niederlage in die 
Saison gestartet.
 
Die Aktiven Mannschaften würden sich wieder über zahl-
reiche Unterstützung wie auch, in den ersten beiden Spie-
len freuen.

Jugendabteilung
 
Rückblick
 
Sommerferien-Programm in Kaltbrunn

Immer wenn die Sommerferien dem Ende entgegensteu-
ern, heißt es Jahr für Jahr: Fußball-Action beim SC Kalt-
brunn. Vergangenen Donnerstag fanden sich bei bestem 
Fußball-Wetter knapp 20 begeisterte Kinder auf dem Kalt-
brunner Sportplatz ein. Delia Harter und Manfred Schoch 
hatten sich spannende Aufgaben für die Jungs und Mädels 
ausgedacht und alle Kinder machten prima mit.
Sehr erfreulich war, dass auch Kinder auf dem Sportplatz 
herumtollten, die bisher noch nichts mit dem KSC oder 
gar mit Fußball zu tun hatten. Tore schießen, Wettrennen 
oder Wettschießen wurden mit großer Freude umgesetzt. 
Zur Belohnung gab es für alle noch eine Urkunde, einen 
Mini-Fußball und eine Teilnahme-Medaille.
Es war für alle Beteiligten ein großer Spaß und wir freuen 
uns bereits jetzt auf das nächste Sommerferienprogramm 
2026.

Großer Dank gilt allen Teilnehmern und Teilnehmerin-
nen, den Eltern und natürlich Delia und Manfred für die 
erneut großartige Umsetzung des Programms.

Crowdfunding-Update: Neue Auswechselkabinen für den 
SC Kaltbrunn 1967 e.V.
 
Unsere Crowdfunding-Aktion läuft seit 30 Tagen – und 
wir haben schon einen großen Schritt geschafft: Rund 50 
Unterstützer haben bereits gespendet, sodass wir etwa 70 
% der benötigten Summe erreicht haben! Dafür ein herz-
liches Dankeschön!
 
Damit wir unser Ziel erreichen, brauchen wir weiterhin 
eure Hilfe. Jeder Beitrag zählt – und die Volksbank legt zu-
sätzlich für jede Spende 5 € obendrauf.
 
 Alle Infos und die Möglichkeit zur Unterstützung findet 
ihr hier:
www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/sckaltbrunn-aus-
wechselkabinen

Tennisclub Schenkenzell

Sommerferienprogramm 2025 – 
Tennisspielen wie die Profis
Letzte Woche durfte der TC Schenkenzell 13 Kinder und 
Jugendliche zum Sommerferienprogramm auf der Anlage 
begrüßen.
Tennistrainer Florian Glatz hatte sich ein abwechslungs-
reiches Programm für die Newcomer überlegt:
Nach einem gemeinsamen Aufwärmen mit Koordinations- 
und Schnelligkeitsübungen ging es direkt mit vollem Ein-
satz zur Sache. Bei verschiedenen Ballübungen wurde die 
gelbe Filzkugel gekonnt über den Platz gespielt, und die er-
sten Schlagtechniken konnten ausprobiert werden. Zum 
Abschluss traten die Teilnehmer in Zweierteams beim 
Rolltennisgegeneinander an.
Danke an alle, die dabei waren – es hat richtig Spaß ge-
macht!
Hast du jetzt auch Lust bekommen, Tennis auszuprobie-
ren?
Dann schnuppere doch mal bei unserem Tennistrainer 
Florian rein:
• Kinder- und Jugendtraining ab 6 Jahren
• ELOKI (Eltern-Kind-Tennis für 4–6 Jahre)
Mehr Infos gibt’s bei unserem Sportwart Michael Schoch 
(sportwart@tc-schenkenzell.club) oder bei jedem anderen 
Mitglied der Vorstandschaft.
Wir wünschen weiterhin schöne Sommerferien!
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Schleifchenturnier beim TC Alpirsbach 

TV Schenkenzell

Eltern-Kind-Turnen in Schenkenzell
Das ist Bewegung, Spaß und gemeinsame Zeit.
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr verwandelt sich die Mehr-
zweckhalle in Schenkenzell in einen Ort zum Hüpfen, 
Klettern und Spaß haben. Beim Eltern-Kind-Turnen sind 
alle Kinder ab
2 Jahren bis zum 4. Geburtstag herzlich eingeladen, ge-
meinsam mit Mama oder Papa erste Bewegungserfah-
rungen zu sammeln.
In fröhlicher Atmosphäre wird geturnt, es entstehen neue 
Kontakte und wertvolle Momente für Groß und Klein.
Wann? Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Schenkenzell
Ansprechpartnerin: Claudia Eppler - 0170/4980429

Neue Familien sind jederzeit herzlich willkommen - 
schnuppert einfach mal rein, wir freuen uns auf Euch.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Sommerferienprogramm beim TC Schenkenzell 

Schleifchenturnier beim TC Alpirsbach
Am Freitag fand auf der Tennisanlage des TC Alpirsbach 
ein Schleifchenturnier statt, an dem auch wir vom TC 
Schenkenzell als Gäste teilnehmen durften. Insgesamt 
gingen rund 20 Spielerinnen und Spieler an den Start.
Gespielt wurden ausschließlich Doppel, wobei die Paa-
rungen vor jeder Runde neu ausgelost wurden. Nach je-
weils 20 Minuten ertönte der Abpfiff – die Siegerinnen 
und Sieger konnten sich zur Belohnung ein Schleifchen 
sichern. Der Spaß stand dabei selbstverständlich im Vor-
dergrund.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Zwischen-
durch gab es immer wieder Leckeres vom Grill, und selbst 
eine kurze Regenpause wurde so optimal überbrückt. Ge-
gen Abend durfte man sogar schon einmal Flutlicht-Atmo-
sphäre schnuppern.
Nachdem sich alle sportlich ausgetobt hatten, ging es in 
den gemütlichen Teil über. Bei der Siegerehrung über-
reichte Vorstand Michael Esslinger den erfolgreichsten 
Spielerinnen und Spielern – mit den meisten Schleifchen 
– jeweils eine Flasche Sekt und eine Dose Tennisbälle. Be-
sonders erfreulich: Mit Leona Vollmer und Michael Thau 
gehörten auch zwei Schenkenzeller zu den Geehrten.
Als Gastgeschenk überreichte Michael Thau im Namen 
des TC Schenkenzell eine Spezialität aus der badischen 
Schnaps- und Likörproduktion. Anschließend ließ man 
den Abend in geselliger Runde am Lagerfeuer und später 
an der „Platz-5-Theke“ ausklingen.
Am Ende waren sich alle einig: Solche Freundschaftstur-
niere sollten unbedingt wiederholt werden!

Ende des
redaktionellen

Teils



Tipps

Veranstaltungs Immobilien

Ein Tierarzt mit Familie sucht
Ein- Zweifamilienhaus im Kinzigtal

+10 km zu Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200 - 16

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Stilv. Landhaus in Toplage !
(Ruhe, Sonne und ein sehr angenehmes Umfeld)

Es dürfte heute schwer, wenn nicht gar unmöglich sein, in einem attraktiven
Luftkurort des nördl. Schwarzwaldes noch einmal eine Immobilie zu finden,
die Ihnen mehr Freiraum, mehr Lebensqualität bietet, als dieser so beein-
druckende Wohnsitz in der begehrtesten Lage der Klosterstadt Alpirsbach.
Noch schöner, noch ruhiger zu wohnen ... einfach undenkbar. Allein was Sie
hier hören, ist das Flüstern des vor der Haustür beginnenden Waldes.
Sehr hochwertig die Ausstattung, das Innenleben dieses Hauses. Zeugnis
vom sicheren Geschmack seiner sympathischen Bewohner. Ob Küche, Bäder,
Sauna ... pekuniäre Zwänge gab es hier nicht.
Die Wohnfläche liegt bei beachtlichen 330m2. Mittelpunkt ist sicherlich der
über 40m2 große Wohnbereich mit off. Kamin, raumhohen Fensterelemen-
ten, welche den Blick freigeben auf den prächtigen Garten, den zu beleuch-
tenden Fischteich oder die große, überdachte Gartenterrasse mit einem wei-
teren Kamin. Eine Augenweide nicht nur im Sommer, wenn dieser 1.655m2
große, nicht einsehbare Außenbereich Jahr für Jahr seine ganze Pracht ent-
faltet. Dieses Anwesen nach einer Besichtigung wieder zu verlassen ...

Es könnte schwerfallen. (VA 97,5 kWh/ (m2.a)

€ 598.000,–
Nähere Informationen (Exposé) von der alleinbeauftragten

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 0711 / 2 26 30 51 · Fax 0711 / 2 26 11 49 · 70619 StuttgartDie Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Stellenmarkt

BEWERBUNG AN: Haus St. Luitgard,
Friedensstr. 13, D-77709 Oberwolfach 
Hausleitung Anna-Maria Ciampini  07834-7595-120       

 bewerbung@caritas-kinzigtal.de        www.caritas-kinzigtal.de/lui_gfb

Wir suchen unbefristet zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
auf Minijob-Basis, eine

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)
ZUM MEDIKAMENTE RICHTEN
für unsere stationäre Pfl egeeinrichtung in Oberwolfach.
Mehr Infos zu den Aufgaben und Voraussetzungen gibt es auf unserer Website.

Jetzt
bewerben!

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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ANZEIGEN –TARIF
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen www.anb-reiff.de

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

2-spaltig / 20 mm hoch

16,40 €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,60 €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,80 €

2-spaltig / 50 mm hoch

41,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

14,35 €

3-spaltig / 35 mm hoch

43,05 €

2-spaltig / 100 mm hoch

82,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

49,20 €

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,41 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

  07 81 / 5 04 - 14 65 

 www.anb-reiff.de

 anb.anzeigen@reiff.de

Nachrichtenblatt 
Schiltach
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Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 6. Oktober 2025, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin 
oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 10. Oktober 2025 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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04.09. bis 10.09.2025 · www.kinohaslach.de
»WAS IST LIEBE WERT - MATERIALISTS«
Do/Fr/Sa/Mo 20:00, So 19:00
»DAS KANU DES MANITU«
Do/Fr/Mo 20:15, Sa/Mi 15:15/20:15, So 16:00/19:15
»DER SALZPFAD« Do/Fr/Sa/Mi 20:00, So 19:00
»LILLY UND DIE KÄNGURUS« Sa/Mi 15:00, So 16:00
»GRAND PRIX OF EUROPE« Sa/Mi 15:00, So 16:00
»WAS UNS VERBINDET« Mo/Mi 20:00

Daheim. Dabei. Digital.
Baden Online – Ihre digitale Nachrichtenplattform

Kompakt, präzise 
und gut recherchiert:

Baden Online informiert Sie 
täglich über das Wichtigste 
aus der Region.

Nur 4,90 € im Monat
bzw. 49 € im Jahr

bo.de

Jetzt abonnieren und
nichts mehr verpassen!

Wir schützen die Natur,
mach doch auch mit!

Wasser ist Leben
Sparen, schützen, bewahren!

Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net
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Foto: © Pohl/DEIKE

Pfl aumen in Rotwein
Zutaten für etwa 2 bis 3 Gläser à 400 ml

700 g Pfl aumen oder Zwetschgen, 150 ml Rotwein

2 EL Honig, 5 EL frisch gepresster Orangensaft

1 TL Balsamico-Essig, 50 g brauner Zucker

1 Zimtstange, 2 Nelken

Zubereitung
Die Pfl aumen halbieren und entsteinen. Orangensaft mit Rot-
wein, Essig, Honig und Zucker in einen Topf geben und aufko-
chen. Die Gewürze und die Pfl aumen hinzufügen. Mit Deckel rund 
15 Minuten leicht köcheln lassen. Anschlie-
ßend die Gewürze entfernen. Etwa ein 
Drittel der Früchte herausnehmen, pürie-
ren und wieder in den Topf geben. Noch-
mals aufkochen lassen. Heiß in saubere 
Gläser füllen und fest verschließen. 
Schmeckt sehr gut zu Milchreis, 
Kaiserschmarrn, Vanilleeis oder 
pur. Alkoholfreie Variante, 
falls Kinder mitessen: Statt 
Wein kann man auch Trauben-
saft verwenden.         Schorten/DEIKE

Französisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

15 Minuten leicht köcheln lassen. Anschlie-
ßend die Gewürze entfernen. Etwa ein 
Drittel der Früchte herausnehmen, pürie-
ren und wieder in den Topf geben. Noch-
mals aufkochen lassen. Heiß in saubere 
Gläser füllen und fest verschließen. 
Schmeckt sehr gut zu Milchreis, 
Kaiserschmarrn, Vanilleeis oder 

Wein kann man auch Trauben-
         Schorten/DEIKE
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ATME DICH FREI!
Jetzt Termin buchen: 

Tel: 07834 – 867050
- Entspannung pur
- Gesundheitsfördernd
- Geschenkgutschein

www.Salzgrotte-wolfach.de

V RTEILS -C UNTD WN
Digitale Heimatzeitung: Vertraut im Inhalt – modern im Format!

Bis zu

105 €
sparen!

Bei Bestellung im September:
  3 Monate kostenlos lesen
und bis zu 105,– €** sparen

Bei Bestellung im Oktober:
  2 Monate kostenlos lesen 
und bis zu 70,– €** sparen

Bei Bestellung im November:
  1 Monat kostenlos lesen 
und bis zu 35,– €** sparen

Jetzt starten!
  Bis Jahresende
gratis lesen

  Danach 12 Monate*

Abo genießen
*(Mindestverpfl ichtung)

Digitale Heimatzeitung: Vertraut im Inhalt – modern im Format!

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

Danach 12 Monate*

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/vorteilscountdown

**  Frühester Lesestart 1. Oktober 2025. Bei Bestellungen ab dem 1. Oktober
2025 kann der Lesestart 1 - 3 Werktage später erfolgen. Nach dem
kostenlosen Bezug bis zum 31. Dezember 2025 besteht Ihr Abonnement 
12 Monate (Mindestverpfl ichtung) bis zum 31. Dezember 2026. 
Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen
Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden.Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

Danach 12 MonateDanach 12 Monate

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

für nur
35,– €

mtl.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12. 9. Gut sehen & hören Anzeigenschluss,   8. 9. 12 Uhr

19. 9. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

19. 9. Herbstgarten Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

26. 9. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss,  22. 9. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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AB 
JETZT!      

Äpfel aus neuer Ernte 
vom Bodensee
Gesund, lecker und frisch –  
In unserem Hofladen finden Sie  
eine große Auswahl an  
regionalem Obst und Gemüse!

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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sag hi zu.
wohnanlage.

inselstrasse 34
hausach

17 barrierefreie wohnungen
2 - 4 zimmer
43 - 114 m²

preis ab 193.000 €
effizienzhaus 40 | 55 ee

www.hansmann-immo.de

beratung & besichtigung vor ort
donnerstags 17 - 19 uhr

online exposé

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

Ehemalige Postfiliale, 125 qm, hell und vielseitig nutzbar – ideal
für Einzelhandel, Praxis oder hochwertiges Lager. Ebenerdige
Andienung, große Schaufensterfront, Büro & Nasszelle inklusive.
Zentrale Lage, zahlreiche Parkplätze direkt vor der Tür. Perfekt
auch für Existenzgründer!

Hausach, Hegerfeldstr. 2,Tel. 0177 6839503Tel. 0177 6839503

Top-GeschäftsräumeTop-Geschäftsräume
im Hegerfeld zu vermieten!
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